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Diese Woche als Beilage
in Teilen dieser Ausgabe

KuK Langen

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

Arheilgen macht sich bereit für ein
buntes Gewerbeschau-Wochenende

Am 12. und 13. September wird rund um den Goldnen Löwen
entdeckt, ausprobiert, gestaunt und gefeiert

Arheilgen (gva). Ein Wochen-
ende lang wird rund um den 
Goldnen Löwen einiges los sein: 
Am 12. und 13. September lädt 
der Gewerbeverein Arheilgen 
e.V. zur Gewerbeschau ein. Rund 
30 Aussteller aus Arheilgen und 
der näheren Umgebung werden 
dabei sein und zeigen, wie viel-
fältig das Angebot vor Ort ist.

Die Gewerbeschau bietet eine 
gute Gelegenheit, die Unterneh-
men und ihre Menschen einmal 
persönlich kennenzulernen und 
sich auszutauschen. 

Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit sportlichen und kreativen 
Aktionen. Es darf ausprobiert, 
mitgemacht und natürlich auch 
einfach gemütlich über das 
Gelände geschlendert werden. 
Gerade die Mischung aus In-
formation, Unterhaltung und 
Begegnung macht den beson-
deren Reiz der beiden Tage aus.

Auch kulinarisch ist für die 
Besucher einiges geboten. Für 
Speis und Trank ist gesorgt – 

von traditionellen Angeboten bis 
hin zu besonderen Leckereien. 
So lässt sich der Besuch der 
Gewerbeschau ganz entspannt 
mit einem Essen oder Getränk 
und einem netten Gespräch 
verbinden.

Für Kinder gibt es reichlich Ge-
legenheit, Energie loszuwerden. 
Auf dem Hindernis-Parcours 
können die kleinen Besucher 
nach Herzenslust springen, 
klettern und sich austoben. 

Am Samstagabend wird es 
dann musikalisch. Ab 18 Uhr 
sorgt Tobi Vorwerk für Stim-
mung und lädt dazu ein, den Tag 
nicht zu früh ausklingen zu las-
sen. Wer nach dem Rundgang 
noch Lust auf einen geselligen 
Abend hat, kann bleiben, Musik 
genießen und gemeinsam mit 
Freunden, Familie und Nach-
barn den Samstag feiern.

Am Sonntag geht das Pro-
gramm abwechslungsreich wei-
ter. Eine Oldtimer-Ausstellung 
bringt historische Fahrzeuge 
nach Arheilgen und dürfte 

bei Autofans für leuchtende 
Augen sorgen. Bei Feuerwehr-
Rundfahrten kann es etwas 
rasanter werden, während die 
Rettungshunde bei ihrer Arbeit 
zeigen, welche beeindrucken-
den Fähigkeiten in den bestens 
trainierten Vierbeinern stecken.

So ist die Gewerbeschau nicht 
nur eine Gelegenheit für die 
teilnehmenden Betriebe, sich 
zu präsentieren. Sie ist auch ein 
Treff punkt für den Stadtteil – für 
Menschen, die sich kennen, für 
Menschen, die sich kennenler-
nen möchten, und für alle, die 
Lust auf ein abwechslungsrei-
ches Wochenende haben.

Vielleicht ist es gerade diese 
Mischung, die den Besuch be-
sonders macht: ein bisschen 
entdecken, ein bisschen auspro-
bieren, etwas Leckeres essen, 
bekannte Gesichter treff en und 

dabei neue kennenlernen. Dazu 
Aktionen für Kinder, Musik am 
Samstagabend und besondere 
Programmpunkte am Sonntag.

Wer also am 12. oder 13. Sep-
tember noch nichts vorhat, 
sollte einen Abstecher rund um 
den Goldnen Löwen einplanen. 
Denn die Gewerbeschau zeigt 
nicht nur, welche Unternehmen 
in Arheilgen und der Umgebung 
zu Hause sind – sie zeigt auch, 
wie viel Leben, Engagement und 
Vielfalt in dem Ort steckt. Der 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
freut sich auf Euch! 

Ein ausführliches Extrablatt 
zur diesjährigen Gewerbeschau 
findet ihr in der nächsten Arheil-
ger Post – mit allen Ausstellern, 
Aktionen, Infos usw., um nichts 
zu verpassen.

Gewerbeschau rund um
den Goldnen Löwen

12. September 2026, 14–19 Uhr
13. September 2026, 12–18 Uhr

Diese Aktion wird 
gefördert von 

Sichern Sie Ihr Fahrrad
Mit persönlicher Codierung in DA-Arheilgen

Arheilgen (ok). Am Samstag, 
dem 12. September 2026, von 
14:00 bis 17:00 Uhr, lädt das 
3. Polizeirevier in Darmstadt-
Arheilgen im Rahmen der Ge-
werbeschau am Löwenplatz zur 
Fahrradcodierung ein.

Damit alles reibungslos klappt, 
ist eine Voranmeldung erfor-
derlich. Da sich bei der ersten 
Veröff entlichung der Anmelde-
termine leider ein Fehler bei der 
Telefonnummer eingeschlichen 
hat, gibt es hier kurzfristig neue 
Termine, damit Sie sich zur 
Fahrradcodierung anmelden 
können. Sie können Ihren Ter-
min am 03. oder 04. September 
2026 unter 06151-969-53400 
(jeweils 09:00–12:00 Uhr) ver-
einbaren. Halten Sie dabei am 
besten schon Ihre persönlichen 

Daten und Informationen zum 
Fahrrad bereit.

Was Sie zum Termin
mitbringen sollten:
• Ein Identifikationsdokument 
• Einen Eigentumsnachweis für 
Ihr Fahrrad 
• Bei E-Bikes oder Pedelecs: den 
Batterieschlüssel 
• Hinweis: Carbon-Räder und 
Kinderfahrräder können leider 
nicht codiert werden 

Warum codieren lassen?
Mit einem individuellen Code 

wird Ihr Fahrrad zusätzlich zu 
den anderen Maßnahmen, wie 
das Fahrrad anschließen und 
der Möglichkeit einen GPS-
Tracker zu nutzen, vor Diebstahl 
geschützt – eine einfache, aber 
sehr wirksame Vorsichtsmaß-
nahme.

Weitere Termine zu Fahrradco-
dierungen in und um Darmstadt 
finden Sie unter www.polizei.
hessen.de

gewerbeverein-
arheilgen.de

FOLGE UNS 
AUF FACEBOOK. fb.me/arheilgerpost
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter: N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Do. 8-14 Uhr; Fr. 7-10 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 36 80
meldestelle-arheilgen@
darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Do. 8-14 Uhr; Fr. 7-10 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: Deniz Würsch
Verwaltung: Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 06. September 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19:30 Uhr Kam-
merchor; Fr: 13:30 Uhr Musikunterricht; 16 Uhr Spielecafé 4 gewinnt; 
16 Uhr Pfadfindergruppen; 18 Uhr C3 Jugendtreff im CVJM Heim; 
19:30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 06. September 2026
11 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläen, Pfarrer Rudolf 
Mader; 11 Uhr Kirche mit Kindern; Mo: 17:30 Uhr Musikunterricht; 
Di: 16:15/17:30 Uhr Konfi-Zeit; 19:15 Uhr Orchester; 19:30 Uhr Kir-
chenvorstandssitzung; Mi: 14:30 Uhr Musikalische Früherziehung; 
14:30 Uhr Seniorenkreis; 16:30 Uhr Lucky Kids, Jungschar im CVJM 
Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 06. September 2026
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 18 Uhr Pfadfinder „Wölflinge“, „Jufis“, „Pfadis“ und „Rover“; Sa: 
15-18 Uhr „Kunterbunte Kirche für Große und Kleine“ (Heilig Kreuz)
Sonntag, 06. September 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier; 18 Uhr „Haydns Schöpfung“, Konzert der 
Kantorei Arheilgen (Heilig Geist); Mo: 10 Uhr Erzählcafé; Mi: 9 Uhr 
Heilige Messe; 19:30 Uhr „30 Minuten für Gott“; Do: 15 Uhr Strickkreis; 
15:30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum Fiedlersee)
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Do: 15 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 06. September 2026
9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Rudolf Mader; 11 Uhr Gottesdienst 
mit Konfirmationsjubiläum in der Auferstehungskirche, Pfarrer Rudolf 
Mader; Di: 16:15 und 17:45 Uhr Konfi-Zeit
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. SEGENSGEMEINDE
www.segensgemeinde-darmstadt.de
Sonntag, 06. September 2026
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst ACK zum Tag der Schöpfung 
in St. Jakobus, Pastor M. Mainka, Pfr. S. Schäfer, Pfrn. A. M. Horn; Mi:  
15:15 Uhr Gottesdienst im Wohnpark Kranichstein Pfr. S. Schäfer
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: 19:30-21 Uhr Chorprobe; Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; 
Di: 15-18 Uhr Gemeindebücherei

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Eucharistiefeier; Sa: 18 Uhr Musikalisches Abendlob
Sonntag, 06. September 2026
10:30 Uhr Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst; Mi: 15:15 Uhr Ökum. 
Gottesdienst im Wohnpark, danach Andacht im Pflegebereich

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich von 9-16 Uhr; Sa: 19:30 Uhr Aufführung Komödie 
„Ein Mann für Rosi“ in der Scheune
Sonntag, 06. September 2026
Kein Gottesdienst in Wixhausen; Einladung zu den Gottesdiensten in 
die Kreuz- und Auferstehungskirche; 19:30 Uhr Aufführung Komödie 
„Ein Mann für Rosi“ in der Scheune

SUDOKU-RÄTSEL

Leserbrief
Mit Interesse habe ich die 

beiden Beiträge zur Flugroute 
Cindy S gelesen. Dass sich 
Menschen, die durch die verän-
derte Streckenführung neu oder 
stärker von Fluglärm betroff en 
sind, zu Wort melden und ihre 
Belastung schildern, ist nicht 
nur verständlich, sondern rich-
tig. Gerade deshalb halte ich 
es aber für wichtig, in dieser 
emotional geführten Diskussion 
sauber zwischen persönlicher 
Wahrnehmung und nachprüf-
baren Fakten zu unterscheiden.

Das gilt zunächst für den vor-
gestellten „Fluglärmmelder“. 
Die Anwendung kann interes-
sante Informationen liefern: Sie 
ordnet einer Meldung anhand 
von Flugdaten ein konkretes 
Flugzeug zu und dokumentiert 
beispielsweise dessen Höhe 
oder Entfernung. Was sie jedoch 
nicht leistet, ist eine objektive 
und kalibrierte Messung des 
tatsächlich beim Betroff enen 
auftretenden Fluglärms. Die 
entscheidende Aussage „zu 
laut“ oder „extrem laut“ bleibt 
eine persönliche Wahrneh-
mung.

Dagegen ist überhaupt nichts 
einzuwenden. Subjektiv emp-
fundene Belastung gehört in die 
Diskussion. Problematisch wird 
es erst, wenn die Summe sol-
cher Meldungen den Anschein 
einer objektiven Lärmstatistik 
erhält. Dazu kommt, dass für 
die Nutzung kein persönliches 
Benutzerkonto erforderlich ist. 
Zwar gibt es off enkundig tech-
nische Vorkehrungen gegen 
versehentliche Mehrfachmel-
dungen desselben Fluges vom 
selben Gerät; eine unabhängige 
Verifikation der meldenden Per-
sonen oder ihrer Wahrnehmung 
findet jedoch naturgemäß nicht 
statt. Welchen Erkenntniswert 
eine solche Statistik am Ende 
für Behörden und Fachgremien 
besitzt, wird man deshalb rea-
listisch beurteilen müssen. Ich 
habe Zweifel, ob sich die Geg-
ner von Cindy S einen Gefallen 
damit tun, dieses Instrument zu 
einer belastbaren Datengrund-
lage zu erklären. Objektive 
Fluglärmmessungen haben 
aus gutem Grund wesentlich 

höhere Anforderungen. Vehe-
ment widersprechen möchte 
ich im Übrigen dem Leserbrief 
von Herrn Haller. Er vermittelt 
aus meiner Sicht den Eindruck, 
die Verlegung von Cindy S sei 
letztlich eine Entscheidung 
Darmstadts gewesen, mit der 
Fluglärm aus Darmstadt heraus 
und nach Wixhausen und in 
die Nachbarkommunen hinein 
verlagert worden sei. So ist das 
nachweislich nicht.

Die Diskussion über eine 
Entlastung des Darmstädter 
Nordens reicht viele Jahre zu-
rück und entstand im Rahmen 
der hessischen Aktivitäten 
zum aktiven Schallschutz am 
Flughafen Frankfurt. Es folgten 
Untersuchungen des Forums 
Flughafen und Region, ein um-
fangreiches Konsultationsver-
fahren unter Beteiligung belas-
teter und entlasteter Bürger und 
Kommunen sowie ein erster, 
später aus Sicherheitsgründen 
abgebrochener Probebetrieb.

Nach weiteren Untersuchun-
gen wurden 2024 drei neue 
Routenvarianten zwischen 
Wixhausen und Erzhausen mit-
einander verglichen. Das Forum 
Flughafen und Region empfahl 
aufgrund der berechneten
Lärmauswirkungen die mittlere 
Variante B. Die Fluglärmkom-
mission Frankfurt schloss sich 
dieser Empfehlung im Oktober 
2024 an. Förmlich festgelegt 
wurde das Flugverfahren 
schließlich vom hierfür zustän-
digen Bundesaufsichtsamt für 
Flugsicherung.

Man kann jede einzelne dieser 
Abwägungen kritisch hinterfra-
gen. Man kann auch zu dem 
Ergebnis kommen, dass die 
Belastungen für Wixhausen 
oder Erzhausen zu hoch sind. 
Aber daraus eine Darmstädter 
Entscheidung gegen Wixhau-
sen zu konstruieren, wird dem 
tatsächlichen Verfahren nicht 
gerecht.

Ebenso wenig hilfreich finde 
ich es, in diesem Zusammen-
hang vollkommen sachfremde 
Themen wie ein herbeiphanta-
siertes Wixhäuser Schwimmbad 
oder das ehemalige GSI-Gelän-
de heranzuziehen und damit 

den Eindruck zu erwecken, Wix-
hausen werde „von Darmstadt“ 
generell benachteiligt. Gerade 
die Schwimmbaddebatte zeigt, 
wohin eine solche Argumentati-
on führt: Landauf, landab schlie-
ßen selbst wesentlich größere 
Kommunen Bäder, weil Bau, Sa-
nierung und dauerhafter Betrieb 
enorme Summen kosten. Die 
Vorstellung, Wixhausen könne 
als eigenständige Gemeinde 
heute ohne weiteres ein eige-
nes Schwimmbad finanzieren 
und dauerhaft unterhalten ist 
so abwegig, dass man sich 
ernsthaft fragen muss, was au-
ßer Stimmungsmache der Autor 
mit diesem Scheinargument 
erreichen will.

Ich habe großes Verständnis 
für jeden Menschen in Wixhau-
sen, Erzhausen oder anderswo, 
der sich durch Fluglärm belastet 
fühlt. Und selbstverständlich 
müssen diese Belastungen bei 
der abschließenden Bewertung 
von Cindy S berücksichtigt wer-
den. Genau dafür läuft derzeit 
ein umfangreiches Monitoring 
mit realen Flugspuren und tat-
sächlichen Lärmmessungen.

Was uns allerdings nicht wei-
terbringt, ist der Versuch, aus 
einer schwierigen regionalen 
Abwägungsentscheidung einen 
Gegensatz „Wixhausen gegen 
Darmstadt“ oder „Wixhausen 
gegen Arheilgen“ zu machen. 
Fluglärm hält sich weder an 
Stadtteil- noch an Gemeinde-
grenzen. Wer eine Verbesse-
rung erreichen möchte, wird 
deshalb auf belastbare Daten, 
einen fairen Interessenaus-
gleich (den man dann auch 
aushalten wollen muss) und die 
Zusammenarbeit der betroff e-
nen Kommunen angewiesen 
sein.

Vielleicht wäre das auch 
für die weitere Diskussion in 
der Arheilger Post ein guter 
gemeinsamer Nenner: Die Be-
lastungen der jeweils anderen 
ernst nehmen, unterschiedliche 
Bewertungen aushalten – und 
trotzdem bei den Fakten blei-
ben.

Kai-Olav Roscher
Lindenweg 28

64291 Darmstadt

„Onboarding für Ehrenamtliche“: 
Workshop bei Hiergeblieben e.V.

Kranichstein (ek). Wie gelingt 
ein guter Einstieg ins Ehrenamt? 
Dieser Frage widmete sich ein 
Workshop für neue Ehrenamt-
liche bei Hiergeblieben e.V. in 
Kranichstein. Zu Gast waren 
Tom Schüler, hauptamtlicher 
Mitarbeiter, und Lisa Kühnel, eh-
renamtlich Engagierte des Frei-
willigenzentrums Darmstadt.

Das Freiwilligenzentrum 
Darmstadt, in Trägerschaft der 
Paritätischen Projekte gGmbH, 
unterstützt und fördert bürger-
schaftliches Engagement in der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
mit vielfältigen Angeboten.

Eingeladen zu dem Workshop 
hatte Esther Kraus, die neue Ko-
ordinatorin von Hiergeblieben 
e.V. Ziel der Veranstaltung war 

es, neue Ehrenamtliche auf ihre 
unterschiedlichen Aufgaben 
vorzubereiten und ihnen einen 
sicheren und gut informierten 
Einstieg in ihr Engagement zu 
ermöglichen.

Im Mittelpunkt standen wich-
tige Rahmenbedingungen des 
ehrenamtlichen Engagements. 
Thematisiert wurden unter 
anderem Datenschutz und Ver-
sicherungsschutz. Darüber hin-
aus ging es um ganz praktische 
Fragen des Engagements vor 
Ort: Wie gelingt ein angemes-
sener Umgang mit Nähe und 
Distanz? Welche Rolle spielen 
die eigenen persönlichen Gren-
zen und Ressourcen? Und wie 
kann das eigene Engagement 
langfristig gut und verantwor-

tungsvoll gestaltet werden? 
Der Workshop stieß bei allen 
Beteiligten auf eine sehr positive 
Resonanz. Die aktive Mitarbeit 
und der off ene Austausch der 
Teilnehmer*innen zeigten, wie 
groß das Interesse an einer 
guten Vorbereitung und Beglei-
tung im Ehrenamt ist.

Mit dem Workshop wurde zu-
gleich ein wichtiger Grundstein 
für die weitere Zusammenarbeit 
zwischen Hiergeblieben e.V. 
und dem Freiwilligenzentrum 
Darmstadt gelegt. Denn gute 
Rahmenbedingungen, fachliche 
Begleitung und ein wertschät-
zender Umgang sind wichtige 
Voraussetzungen dafür, dass 
freiwilliges Engagement nach-
haltig gelingen kann.

Leserbrief
Zur Geschichte der GSI (zum Leserbrief von W. Haller 27.8.2026)

Im Leserbrief von Herrn Haller 
am 27.8.2026 in der Arheilger 
Post wurde u. a. ein Bezug zu 
einem Artikel im Darmstädter 
Echo vom 24.8.2026 genom-
men, wo es um die Einge-
meindung Wixhausens nach 
Darmstadt geht. In dem Artikel 
wurde Bezug auf die damalige 
GSI, heute GSI Helmholtzzen-
trum für Schweionenforsching 
GmbH, als „Mitgift“ Wixhausens 
zur „Zwangsehe“ genommen.

 
Hierzu sollten sowohl das 

Darmstädter Echo als auch 
Herr Haller korrekt recherchie-
ren: Die GSI („Gesellschaft für 
Schwerionenforschung GmbH“) 

wurde 1969 gegründet, ihr ers-
ter Standort war tatsächlich in 
Wixhausen auf einem Indus-
triegelände in der (heutigen) 
Messeler-Park-Straße 121.

Parallel zu den ersten Ent-
wicklungsarbeiten dort wurde 
aber weiter östlich im Wald mit 
dem Neubau der heute noch 
existierenden Institutsgebäude 
begonnen, wo dann die weite-
ren Forschungsarbeiten ab 1975 
stattfanden. Dieses Gelände 
lag aber auf der Gemarkung 
Arheilgen und gehörte also da-
mals schon zu Darmstadt! Bis 
Anfang der 1980er stand sogar 
noch ein Ortsschild „Darmstadt-

Arheilgen“ am Liederkranzeck. 
Also konnte es auch keine 
Mitgift zu irgendeiner Art von 
Ehe sein und die daraus resul-
tierenden Schlussfolgerungen 
des Herrn Haller sind nichtig, 
auch das Darmstädter Echo 
liegt hier falsch. Die GSI hätte 
somit auch niemals zu einer Ge-
meinde „Hessenwald“ oder ähn-
lichem gehört, sondern immer 
zu Darmstadt. Einzig der alte 
Betriebshof – immer noch im 
Besitz der GSI – ist mit Wixhau-
sen zu Darmstadt gekommen.

Dipl.-Ing. Ralph Becker
Lortzingstr. 16a

64291 Darmstadt

S c h o n  m i t t w o c h s  o n l i n e  u n t e r
W W W. A R H E I L G E R - P O S T. D E
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
09. September 2026
Hubertus-Apotheke 
Ettesterstr. 1

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

ARHEILGEN
SERVICESTELLE SOZIALES 
UND BERATUNG (SuB)
Beratung u. Unterstützun
für ältere Menschen
u. Angehörige in Arheilgen
u. ganz Darmstadt
Ansprechpersonen:
Susanne Stiehler
Tel.: 06151 13 4255
Irina Höllwarth
Tel.: 06151 13 3854
Nadja Wolf
Tel.: 06151 13 2053
sub-beratung@darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. 8-14 Uhr
sowie Fr. 8-12 Uhr

PFLEGESTÜTZPUNKT
Beratung für pflegebedürftige 
Menschen in Darmstadt, die 
gesetzlich versichert sind
Ansprechpersonen:
Bettina Amedick
Tel.: 06151 13 4256
Christina Bach
Tel.: 06151 13 4257
Christiane Härtling
Tel.: 06151 13 4258
Sibille Hütten
Tel.: 06151 13 4259
pflegestuetzpunkt@
darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Telefonisch erreichbar:
Mo. bis Do. 10-15 Uhr
sowie Fr. 10-12 Uhr

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr
weitere Termine n. Vereinb.

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

WAS IST LOS IN DEN STADTTEILEN
ARHEILGEN
FREITAG
04.9., 12h

STAMMTISCH VDK ARHEILGEN
An der Endhaltestelle Straßenbahn besteht die 
Möglichkeit um 11:30 Uhr mit dem Auto zum Bür-
gerhaus zu kommen.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus Wixhausen,
Im Appensee 26

MONTAG
07.9.,
18:30-20:30h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
08.9., 14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
10.9., 14:30-17h

KAFFEETREFF – NICHT NUR
HANDYSPRECHSTUNDE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr           7

SA. + SO.
12. und 13.09.

GEWERBESCHAU ARHEILGEN 2026
Wo: Im und um den Goldnen Löwen                  1

SAMSTAG
12.09., 9-13h

HOFMARKT BEI WOLL-BACHMANN
Knäuel ab 1,50€, früh da sein lohnt sich!
Wo: Gute-Garten-Straße 36, Arheilgen

SAMSTAG
12.09., 13h

AUSFLUG SEALIFE IN SPEYER, ANMELDUNG 
ERFORDERLICH
Wo: OV DRK Arheilgen, Messeler Str. 112          11

SONNTAG
13.09., 14-16h

ABSCHWIMMEN (ALS TROCKENÜBUNG) IM 
ARHEILGER MÜHLCHEN
Wo: Arheilger Mühlchen                                     8

DONNERSTAG
17.9., 10h

VDK ARHEILGEN FÄHRT MIT DEM BUSUNTER-
NEHMEN BUSWORLD NACH HAIBACH ZUR 
MODEFIRMA ADLER MIT MODENSCHAU
Anmeldung unter: 06151 375109
Treffpunkt: Löwenplatz

KRANICHSTEIN
MITTWOCH
02.9., 20h

VORTRAGSABEND "DIE "BOSNISCHE"
SPURWEITE IN INDIEN UND TAIWAN"
Wo: Eisenbahnmuseum, Steinstr. 7

DONNERSTAG
03.9., 19h

STADTTEILSTAMMTISCH
Wo: Sirtaki, Bartningstr. 19                                  9

SAMSTAG
05.9., 9-15h

HERBSTFLOHMARKT
Wo: Neue Mitte/Neuer Marktpl./Bartningstr.   10

WIXHAUSEN
MITTWOCH
02.9., 14h

RADTOUR
Treffpunkt: vor dem Eingang Begegnungsstätte 
DRK Aktive Senioren Wixhausen, Ostendstr. 27-29

MITTWOCH
02.9., 20h

ORTSBEIRATSSITZUNG
Wo: Bezirksverwaltung Wixhausen, Falltorstr. 11

FREITAG
04.9., 16-20h

SOMMERFEST PENTHAUS WX
Wo: Jugendhaus Penthaus WX, Falltorstr. 3

SONNTAG
06.9., ab 16h

PROMENADENKONZERT
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29                             10

DIENSTAG
08.9., 14-16h

GUD STUBB, KAFFEE UND KUCHEN MIT
BASTELANGEBOT
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

MITTWOCH
09.9., 19-21h

GEMEINSAM SPIELEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

DONNERSTAG
10.9., 19h

VORTRAG FRAU DR. SILKE LEY
THEMA: ALAMIERUNG UND NOTRUF
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

SONNTAG
13.9., 9-15h

10. WIXHÄUSER HOF-FLOHMARKT
Darmstadts nördlichster Flohmarkt feiert Jubilä-
um: Auf kurzen Wegen lässt sich in „Wixhausens  
Komponistenviertel“ stöbern: im großen Gemein-
schaftshof der Häuser in der Händelstraße 69-85, 
in der angrenzenden Händelstraße, im benachbar-
ten Silcherweg und erstmals auch im Smetanaweg.

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ERZHAUSEN
SAMSTAG
05.9., ab 17h

INKLUSIVES OPEN-AIR-KINOEVENT
MIT BEGEGNUNGSFEST
Wo: Sportgelände Erzhausen, Heinrichstr. 40

FR. BIS DI.
11. bis 15.9.

ERZHÄUSER KERB
Wo: Kerbplatz, Heinrichtstraße

SONNTAG
13.9., ab 13h

29. HEEGBACHLAUF
Anmeldung unter: https://www.die-kaltduscher.de 
Start: Kerbplatz, Heinrichtstraße

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1938
Wir treffen uns am 02. Septem-
ber um 17 Uhr im Restaurant 
"Weißer Schwan".

JAHRGANG 1940
Wir treffen uns am 03.09. um 
17:30 Uhr bei der SGA.

Evangelischer Projektchor Wixhausen-Gräfenhausen

Sommerprojekt erfolgreich
abgeschlossen

Wixhausen (wb). Mit dem 
Auftritt im Festgottesdienst zur 
Kerb in Wixhausen am letzten 
Sonntag, dem 30. August, 
fand das Sommerprojekt „Wir 
sind alle unterwegs“ des ev. 
Projekt-chores Wixhausen-
Gräfenhausen seinen krönen-
den Abschluss.

Bereits an den beiden 
Sonntagen zuvor hatte der 
Chor die morgendlichen 
Gottesdienste musikalisch 
mitgestaltet, und zwar am
16. August in Gräfenhausen
und am 23. August in Erzhau-
sen, für den Chor eine Premiere.

Neben dem vorgenannten 
Mottolied hatte die etatmäßige 
Chorleiterin, Frau Gerlinde Fri-
cke, ehemals Kantorin des evan-

gelischen Dekanats Darmstadt-
Land, ein attraktives Repertoire 
sowohl klassischer als auch 
neuerer Kirchenlieder, letztere 
vornehmlich aus dem EGplus, 
dem Beiheft zum Gesangbuchs 
der Evangelischen Kirche von 
Hessen und Nassau (EKHN), zu-
sammengestellt.  Passend zum 
festlichen Anlass der Kirchweih 
gehörte zum Programm auch 
das aus dem englischen über-
tragene ökumenische Lied „Die 
Kirche steht gegründet“. Dieses 
nun insgesamt zwölfte Projekt 
unter der bewährten Leitung 
von Frau Fricke hat allen Sän-
gerinnen und Sängern wieder 
viel Vergnügen bereitet. Etwa 
zwanzig Mitwirkende waren 
regelmäßig bei den Proben als 

auch bei den Auftritten anwe-
send und freuen sich schon auf 
ein erneutes Chorprojekt im 
nächsten Jahr.

Das Bild zeigt den Projektchor 
beim Kerbgottesdienst am
30. August in der nahezu voll-
ständig besetzten evangeli-
schen Kirche in Wixhausen. 
Die Fahne hinten rechts weist 
auf die erste Weihe der Wix-
häuser Kirche auf den Apostel 
Bartholomäus im Jahr 1295 
hin. Besondere Erwähnung bei 
diesem insgesamt sehr feierli-
chen Festgottesdienst verdient 
die Tatsache, dass Pfarrer Ingo 
Stegmüller das diesjährige Mot-
tolied „Wir sind alle unterwegs“ 
vielfältig und einprägsam in 
seiner Predigt auslegte.

(Foto: © Wilfried Reiner)

Auferstehungsgemeinde

Kirche mit Kindern
Arheilgen (kt). Die Ev.-Luth. 

Auferstehungsgemeinde lädt 
zusammen mit dem Team der 
Kinderkirche alle Kinder und 
Familien am Sonntag (6.9.) zum 
Gottesdienst der „Kirche mit 
Kindern“ herzlich ein. Los geht 
es um 11 Uhr in der Auferste-
hungskirche. Mit einem fröh-
lichen Lied ziehen die Kinder 
nach dem gemeinsamen Start 
in das Gemeindehaus. Die El-
tern sind herzlich eingeladen 
mitzugehen. Lotta, die Kirchen-

entdeckerin, hat diesmal eine 
spannende Geschichte und vie-
le Tiere dabei. Alle Kinder dürfen 
gerne ihr Lieblingskuscheltier 
oder Spieltier mitbringen. Dazu 
gibt es etwas Tolles zum Bas-
teln. Musik zum Mitsingen und 
Tanzen ist natürlich auch wieder 
dabei. Im Anschluss gibt es Kir-
chenkaff ee im Gemeindehaus. 
Groß und Klein sind eingeladen 
bei Getränken und Keksen 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Seniorennachmittag
in der Kreuzkirche

Arheilgen (th). Herzliche Ein-
ladung zu unserem nächsten 
Seniorennachmittag am Don-
nerstag, 03. September 2026, 
um 15:00 Uhr. Wir beginnen 
wie gewohnt in gemütlicher 
Runde bei Kaff ee und Kuchen. 
Anschließend beschäftigen wir 
uns mit dem Leben und Werk 
des bedeutenden deutschen 
Bildhauers, Zeichners und 
Schriftstellers Ernst Barlach 
(1870–1938).

Barlachs eindrucksvolle Skulp-
turen zeigen Menschen in ganz 
unterschiedlichen Lebenssitu-
ationen – nachdenklich, trau-

ernd, hoff end oder glaubend. 
Vorgestellt werden unter ande-
rem bekannte Werke wie „Der 
Schwebende“, „Der singende 
Mann“ und „Das Wiedersehen –
Christus und Thomas“.

Auch die Verbindung zwischen 
Ernst Barlach und Käthe Kollwitz 
wird Thema des Nachmittags 
sein. Beide Kunstschaff ende 
beschäftigten sich intensiv 
mit menschlichem Leid, Krieg, 
Trauer und der Würde des Men-
schen. Wir freuen uns auf einen 
interessanten und anregenden 
Nachmittag und laden alle In-
teressierten herzlich dazu ein.

Auferstehungsgemeinde 

Seniorenkreis triff t
sich wieder

Die Sommerpause ist vorbei
Arheilgen (mk). Die Ev.-Luth. 

Auferstehungsgemeinde lädt 
herzlich zum Seniorennachmit-
tag am Mittwoch, dem 9. Sep-
tember 2026, ein. Beginn ist um 
14:30 Uhr im Gemeindehaus in 
der Messeler Straße 31. 

„Geh aus, mein Herz, und 
suche Freud“ ist das Leitmo-
tiv dieses Nachmittags. Paul 
Gerhardts Lieder werden seit 
vielen Generationen gesungen. 
Aber, was wissen wir über sein 

Leben? Texte, die über Paul Ger-
hardts Lebensweg erzählen und 
gemeinsames Singen werden 
sich ergänzen und abwechseln. 
Natürlich bleibt auch Zeit für 
Gespräche und für Getränke 
und Kuchen. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf einen 
fröhlichen und besinnlichen 
Nachmittag. Wer von zu Hause 
abgeholt werden möchte, melde 
sich bitte bis Dienstag (08.09.) 
bei Marga Kroeker, Tel.: 374304.

Heilig Geist

„30 Minuten 
für Gott“

(cr). Am Mittwoch, 9. Septem-
ber 2026, findet um 19:30 Uhr 
wieder die Meditations- und Ge-
betszeit „30 Minuten für Gott“ in 
der Kirche statt. Wir laden ein, 
am Tagesende innezuhalten bei 
Meditation, Gebet, Instrumen-
talmusik mit Panflöten, Gitarre 
und Gesang.

Erzählcafé in 
Heilig Geist

Arheilgen (cr). Der nächste 
Termin für das Erzählcafé in 
Heilig Geist, Zöllerstraße 3 ist 
am Montag, 7. September 2026, 
um 10 Uhr. Für Tee und Kaff ee 
ist wieder gesorgt; eine Kleinig-
keit zum Essen möge sich jeder 
selbst mitbringen.

Alle Personen, egal welchen 
Alters, die Interesse an Begeg-
nung und Austausch haben, 
sind herzlich willkommen.

St. Jakobus
Musikalisches 

Abendlob
Kranichstein (cr). Herzlich la-

den wir Sie wieder am Samstag, 
den 05. September, um 18 Uhr 
zum Musikalischen Abendlob in
St. Jakobus ein.

Musikalisch wird es dieses Mal 
gestaltet von Marie Kremers, 
Violine und Gabriele Schrenk, 
Orgel und Klavier. Herzliche 
Einladung ins Ökumenische 
Gemeindezentrum.

ARHEILGER- 
POST.DE 
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

TINA
Neue Messungen zeigen Verbesserungen und liefern Erkenntnisse für weitere Optimierungen

Darmstadt/LaDaDi (isa). 
HEAG mobilo und Stadler haben 
im Juni 2026 ihre Untersuchun-
gen zu den Erschütterungen 
entlang ausgewählter Strecken-
abschnitte des Darmstädter 
Straßenbahnnetzes fortgesetzt. 
Im Mittelpunkt stand die Frage, 
welchen Einfluss eine weiterent-
wickelte Radmodifikation auf die 
von den TINA-Fahrzeugen aus-
gehenden Erschütterungen hat. 
Hierfür wurde ein technisch an-
gepasstes Fahrzeug unter rea-
len Betriebsbedingungen mit ei-
nem Serienfahrzeug verglichen. 
Die Messfahrten fanden an 
vier Standorten in Darmstadt-
Arheilgen, Darmstadt-Kranich-
stein, Darmstadt-Eberstadt 
und Seeheim-Jugenheim statt. 
Dabei wurde eine gegenüber 
früheren Tests weiter reduzierte 
Radsteifigkeit untersucht.

Die Ergebnisse zeigen, dass 
die getestete Radmodifika-
tion die Erschütterungen an 
einzelnen Standorten wie Kra-
nichstein und Arheilgen weiter 
reduzieren kann. Die modifizier-
ten Räder führten dort zu einer 
Verringerung der gemessenen 
Erschütterungen um drei bis 

zehn Prozent gegenüber dem 
Serienfahrzeug.

An den ebenfalls untersuchten 
Standorten in Eberstadt und 
Seeheim-Jugenheim ergab sich 
kein klares Bild. Dort fiel die 
Wirkung der getesteten Radmo-
difikation je nach Messort und 
Fahrtrichtung uneinheitlich aus.

Dr. Ansgar Brockmeyer, 
stellvertretender Group CEO 
der Stadler Group, ordnet das 
Ergebnis des Prototypentests 
ein: „Die aktuellen Messungen 
bestätigen, dass die verringerte 
Radsteifigkeit einen messbaren 
Beitrag zur Verringerung von 
Erschütterungen leisten kann. 
Gleichzeitig zeigen sie aber 
auch, dass wir noch andere 
Massnahmen brauchen. Hier 
helfen uns die Ergebnisse, die 
Einflussfaktoren entlang des 
Netzes besser zu verstehen 
und die nächsten Optimierungs-
schritte gezielt auszurichten“.

Johannes Gregor, Geschäfts-
führer der HEAG mobilo, sagt: 
„Die im Juni getesteten weiche-
ren Radreifen haben stellenwei-
se Verbesserungen, andernorts 
aber noch nicht den erhoff ten 

Durchbruch gebracht. Wir 
bauen weiter auf die Expertise 
und die avisierten nächsten Ent-
wicklungsschritte durch Stadler, 
um durch Verbesserungen am 
Fahrzeug eine belastbare Lö-
sung für unsere gesamte TINA-
Flotte und die Anwohnenden zu 
finden.“

Weitere Prototypentests 
durch Stadler bis Jahresende

Stadler wird auf Grundlage 
der Ergebnisse zwei technische 

Ansätze weiterverfolgen: Eine 
nochmals weichere Ausführung 
der Radreifen soll die Übertra-
gung von Erschütterungen 
weiter reduzieren. Zudem hat 
Stadler eine weitere technische 
Bedämpfungseinrichtung im 
Bereich des Fahrwerks entwi-
ckelt. Beide Lösungen werden 
derzeit bei einem anderen Stad-
ler-Kunden in Basel getestet. Bis 
Jahresende soll dann erneut ein 
modifizierter TINA-Prototyp 
auch in Darmstadt rollen.

OB Benz zu Gast beim Treff en der
Stadtteilrunde Kranichstein

Am Mittwoch, dem 16. September, in der Erich-Kästner-IGS

Kranichstein (hv). Alle Kra-
nichsteinerinnen und Kra-
nichsteiner sind wieder ganz 
herzlich zum 3. Treff en der 
Kranichsteiner Stadtteilrunde in 
2026 für Mittwoch, den 16. Sep-
tember, um 17 Uhr eingeladen. 
Das Treff en findet, wie immer, 
in der Aula der Erich-Kästner-
Schule-IGS, Bartningstraße 33, 
statt.

Für die Stadtteilrunde sind 
Anregungen und Wünsche 

seitens der Kranichsteiner 
Bürger*innenschaft herzlich 
willkommen und sollten unbe-
dingt vorab eingebracht werden. 
Die Stadtteilrunde in Kranich-
stein versteht sich als Gremium 
zum Stadtteilaustausch und von 
BürgerInnenbeteiligung.

Im Mittelpunkt des Septem-
bertreff ens steht aber auch das 
Gespräch mit der Kommunalpo-
litik. Alle 13 Kommunalpolitiker, 
die bei der Wahlveranstaltung 

am 04.03. dabei waren, sind 
wieder ganz herzlich eingeladen 
zu berichten, wie es in Kranich-
stein weitergeht.

Viele Themen und Gäste für 
die Stadtteilrunde können erst 
kurz vorher endgültig festgelegt 
werden. So sind auch für diese 
Stadtteilrunde einige Themen 
noch nicht ganz klar. Fest zuge-
sagt, dabei zu sein, hat jedoch 
OB H. Benz, der in Begleitung 
des städt. Statistikchefs Dr. J. 
Schraten kommt. Beide wer-
den über die Kranichsteiner 
Ergebnisse zur Kommunalwahl 
im März 2026 berichten und 
uns helfen, die Kommunalwah-
lergebnisse besser verstehen 
zu können. Wie wurde in den 
einzelnen Wahlbezirken abge-
stimmt, welche Teile von Kra-
nichstein verbergen sich hinter 
welchen Wahlbezirken, was 
können die Statistiker aus den 
Wahlergebnissen herauslesen, 
welche Veränderungen gab es 
gegenüber der letzten Kommu-
nalwahl?

Weiterhin soll es aktuelle Infos 
zum Stand des Neubaus der Jä-
gertorstraße geben. Bisher ging 
es schnell, wann ist die Straße 
fertig? Das ebenfalls vorge-
sehene Thema „was macht 
Darmstadt im Umgang mit der 

Klimakrise“ wurde auf das fol-
gende SRK-Treff en verschoben.

Es wird außerdem Infos zum 
Thema Fluglärm Cindy S und zu 
neueren Entwicklungen bei den 
Bahnplanungen zur ICE-Anlage 
geben. Evtl. wird auch über den 
Sportverein Blau-Gelb sowie 
über den barrierefreien Ausbau 
weiterer Straßenbahnhaltestel-
len berichtet. Kurz berichtet wird 
außerdem über den Kranichstei-
ner Stadtteilstammtisch sowie 
über die Zukunft des Intern. 
Stadtteilfests „Bunte Wiese“.

Die Einladung zum Stadtteil-
rundentreff en mit allen Tages-
ordnungspunkten erhalten alle, 
die im SRK-E-Mailverteiler sind, 
rechtzeitig zugesandt. Wer noch 
nicht dabei ist, sollte sich bald 
melden.

Fragen, Themenwünsche, 
Ideen und Anregungen für das 
Treff en können, ebenso wie 
Wünsche, in den SRK-Verteiler 
aufgenommen zu werden, per 
E-Mail an SRK@Kranich-Net.
de gesandt werden.

Wie immer sind alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bür-
ger, haupt- und ehrenamtliche 
Stadtteilakteure und alle sons-
tigen Freunde Kranichsteins 
herzlich willkommen, mit dabei 
zu sein.

Baustelle Jägertorstraße                                                 (Foto: Simon)

Interessengemeinschaft Arheilger Bürger e.V. informiert

Ein Rahmenplan für die Frankfurter Landstraße
Arheilgen (ud). Wie wird die 

Bebauung entlang der Frankfur-
ter Landstraße in Zukunft aus-
sehen? Mit dieser Frage hat sich 
ein Arbeitskreis der Interessen-
gemeinschaft Arheilger Bürger 
(IGAB) e.V. intensiv beschäftigt. 
Es gibt für den gesamten Be-
reich der Frankfurter Landstra-
ße nur für ca. ein Drittel gültige 
Bebauungspläne. Für den weit 
größeren Raum allerdings sieht 
die bestehende Gesetzeslage 
eine Bebauung vor, die sich laut 
Baugesetzbuch §34 nach „Art 
und Maß der baulichen Nut-
zung“ in die Umgebung einfügen 
muss. Durch den seit kurzem in 
Kraft gesetzten „Bauturbo“ kann 
dieser Paragraph sehr großzü-
gig ausgelegt werden, so dass 
zu befürchten ist, dass Gebäude 
entstehen, die in keiner Weise 
zu der ortstypischen Bebauung 
passen.

Anliegen der IGAB ist es, den 
Character dieser für Arheilgen 
so wichtigen Straße zu bewah-
ren. Nirgendwo sonst halten 
sich mehr Menschen auf als 
hier. Sie ist die Schlagader und 
heimatstiftend für Arheilger, 
und das geht weit über das 
Wohnen oder den Hausbesitz 
hinaus, wie die Vorsitzende 
des Vereins, Ute Dupper, in 

Ihrer Begrüßung feststellt. Der 
Leiter des Bereichs Immobilien 
der Sparkasse Darmstadt und 
Dieburg, Herr Rusam, hat mit 
seinem Team die baulich auf-
wertenden Umbaupläne der 
ehemaligen Sparkassen-Filiale 
an der Frankfurter Landstraße/ 
Ecke Jakob-Jung-Straße vorge-
stellt. Es werden 18 Wohnungen, 
teils auch behindertengerecht 
in den oberen Stockwerken 
entstehen, inklusiv einer Auf-
zugsanlage und nichtstörendes 
Gewerbe im Erdgeschoss. Der 
Baubeginn hat stattgefunden, 
die Fertigstellung ist 2028 ge-
plant.

Anschließend hat der Stadt-
planer und aktive IGAB-Ehren-
vorstand Gerhard Schäfer die 
historische Bedeutung und die 
Entstehung der Rahmenpla-
nidee vorgestellt.

Ziel der IGAB ist es zu errei-
chen, dass sich Arheilgen nicht 
zu einer anonymen Vorstadt 
mit standardisierten Wohn-
siedlungen verwandelt, wie 
es in den letzten Jahren leider 
gerade auch in unserer unmit-
telbaren Umgebung, in Teilen 
von Weiterstadt, Dreieich oder 
Neu-Isenburg passiert ist. Mit 
welchen Mittel dieses Ziel mit 
einem Rahmenplan erreicht 

werden kann, hat der Arheil-
ger Architekt Rainer Kossack 
erstmals öff entlich dem inter-
essierten Publikum umfassend 
erläutert. Die anwesenden Gäs-
te haben der Zielsetzung und 
den Argumenten zugestimmt, 
was auch bei den anwesenden 
Kommunalpolitikern aus dem 
Darmstädter Stadtparlament 
wohlwollend aufgenommen 
wurde.

Abschluss der Veranstaltung 
bildete das Grußwort des Darm-
städter Oberbürgermeisters 
Hanno Benz, der durch ander-
weitige Verpflichtungen erst 
verspätet zu der Veranstaltung 
kommen konnte. Die IGAB wird 
die Unterlagen im September 
an ihn und den für Stadtpla-
nung zuständigen Dezernenten, 
Herrn Wandrey für die weitere 
Bearbeitung übergeben.

Haydns Schöpfung in 
Darmstadt-Arheilgen

Arheilgen (be). Am Sonntag, 
dem 6. September 26, 18 Uhr 
präsentiert die Kantorei Darm-
stadt-Arheilgen in der Heilig 
Geist Kirche Darmstadt-Ar-
heilgen mit der Schöpfung von
J. Haydn eines der ganz großen 
Meisterwerke der Musikliteratur.

Mit der Kantorei Darmstadt-
Arheilgen singen Julia Obert 
(Sopran), Christian Rathgeber 
(Tenor) und Timothy Sharp 

(Bass). Es spielt das Main Ba-
rock Orchester Frankfurt.

Bezahle was Du kannst! Ne-
ben dem empfohlenen Richt-
preis von 20 € können alle 
Konzertbesucher*innen selbst 
festlegen, welchen Eintrittspreis 
sie bezahlen möchten.

Karten und alle Informationen 
unter www.musik-arheilgen.
de oder an der Abendkasse ab 
17:00 Uhr.

(Auferstehungsmusik © A. Kaether)

10 Jahre Amici Canendi!
Jubiläumskonzert in St. Jakobus Kranichstein 

am Sonntag, den 06.09.2026, um 17 Uhr
Kranichstein (sts). Sie waren 

schon häufig in Kranichstein zu 
Gast und haben sich in Darm-
stadt eine treue Fangemeinde 
erworben: Die Sängerinnen 
und Sänger des Mainzer Kam-
merchors „Amici Canendi“. 2016 
gegründet feiert der Chor das 
10-jährige Jubiläum mit einem 
besonderen Konzert: Für das 
Konzertprogramm durften alle 
Sänger*innen Lieblingsstücke 
angeben, die sie in den letzten 
Jahren sehr gerne in diesem 
Chor gesungen haben – oder 
schon immer mal mit diesem 
Chor singen wollten. Auf diese 
Weise ist ein bunter Strauß 
von Stücken aus verschiede-
nen Jahrhunderten Chormusik 
zusammengekommen, bei 
dem für jeden etwas dabei ist: 
von weltlicher Madrigalkunst 
der alten Engländer Thomas 
Tomkins und John Dowland 
über geistliche Werke wie 

Mendelssohns Nunc dimittis 
bis hin zu zeitgenössischen 
Werken von Mäntyjärvi, Rutter 
und Whitacre. Nicht fehlen darf 
außerdem eine Komposition von 
Matthias Bartsch, dem Gründer 
der Amici Canendi. Das Jubi-
läumsprogramm wird in zwei 
Konzerten zu erleben sein. Den 
Auftakt macht am Samstag, 
den 05.09.2026, um 19 Uhr das 
Konzert in St. Ignaz, Mainz. Am 
Sonntag, 06.09.2026, um 17 Uhr 
ist das Programm in St. Jakobus, 
Darmstadt-Kranichstein (Bart-
ningstraße) zu erleben. 

Nach beiden Konzerten gibt 
es noch Gelegenheit für gesel-
liges Beisammensein, um das 
Jubiläum gemeinsam mit den 
Sängerinnen und Sängern der 
„Amici Canendi“ zu feiern!

Weitere Informationen finden 
sich unter www.amicicanendi.
de und auf Instagram @amici-
canendi. 

Flohmarkt
SGA Sport-Kita

Arheilgen (mw). Am 13.09. 
findet zwischen 10-13 Uhr auf 
dem Außengelände der SGA 
Sport-Kita der Herbstflohmarkt 
rund um das Thema Kind & 
Schwangerschaft statt.

Der Flohmarkt wird nur bei 
gutem Wetter stattfinden! Für 
Kaff e und Kuchen ist gesorgt!

Anmeldungen per E-Mail an 
SGAFlohmarkt@outlook.de
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GRÜNE begrüßen Impulse der IGAB 
für die Frankfurter Landstraße

Rahmenplan bietet gute Grundlage für die weitere Entwicklung Arheilgens

Arheilgen (hs). Die Darm-
städter GRÜNEN begrüßen 
die Initiative der IGAB für einen 
Rahmenplan zur zukünftigen 
Entwicklung der Frankfurter 
Landstraße. Bei einer Infor-
mationsveranstaltung sowie 
einem vorausgehenden Treff en 
tauschten sich Vertreter*innen 
der GRÜNEN mit der IGAB über 
den Rahmenplan und weitere 
Projekte im Stadtteil aus.

„Die Frankfurter Landstraße 
prägt das Gesicht Arheilgens. 
Der vorgestellte Rahmenplan 
ist eine gute Grundlage, um 
gemeinsam darüber zu disku-
tieren, wie sich diese wichtige 
Achse weiterentwickeln kann“, 
erklärt Heiko Depner, Co-Kreis-
vorsitzender der Darmstädter 
GRÜNEN. Dabei gehe es da-
rum, historische Bausubstanz 
und den besonderen Charakter 
der Straße zu bewahren und 
gleichzeitig Raum für zeitgemä-
ße Entwicklungen zu schaff en. 
Auch der Erhalt der Vorgärten 
spiele dabei eine wichtige Rolle. 
„Entscheidend ist jetzt, die Pers-
pektiven der Menschen vor Ort 

einzubeziehen. Deshalb unter-
stützen wir ausdrücklich den 
Aufruf der IGAB, Rückmeldun-
gen zum Konzept einzubringen.“

Auf großes Interesse stieß 
auch der bereits begonnene 
Umbau der ehemaligen Spar-
kassenfiliale an der Fuchsstraße. 
Dort entstehen 18 Wohnungen, 
darunter Angebote für ein mög-
lichst langes selbstbestimmtes 
Wohnen im Alter. Die direkte 
Lage an der Straßenbahnhal-
testelle und eine angestrebte 
medizinische Nutzung im Erd-
geschoss machen das Projekt 
aus Sicht der GRÜNEN beson-
ders interessant. Positiv sei 
zudem, dass durch den Umbau 
vorhandene Bausubstanz und 
bereits verbaute Ressourcen 
weitergenutzt und mit einem 
modernen Energiekonzept ver-
bunden werden.

Auch weitere Projekte der 
IGAB waren Thema des Aus-
tauschs. Stefan Opitz, Vorsitzen-
der des Mobilitätsausschusses, 
begrüßte die bereits erreichten 
Verbesserungen am Woogsweg. 
Zugleich sieht er gemeinsam mit 

der IGAB weiteren Handlungs-
bedarf für den Abschnitt bis zur 
SGA-Minigolfanlage.

Zoé Zimmermann, Mitglied 
im Ausschuss für Klimaschutz, 
Nachhaltigkeit, Umwelt und 
Stadtplanung, begrüßt zudem 
die Überlegungen zur Wei-
terentwicklung des Arheilger 
Friedhofs angesichts einer sich 
wandelnden Bestattungskultur. 
„Darin steckt auch die Chance, 
den Friedhof stärker als Grün-
raum zu denken und attraktive 
Wegeverbindungen vom Bahn-
hof in Richtung Ortsmitte zu 
schaff en.“ „Wir sind an vielen 
Stellen in einem guten und 
konstruktiven Austausch mit der 
IGAB“, betont Depner. „Unser 
Dezernent Michael Kolmer hat 
mit der Schaff ung des Skulp-
turenpfads sowie mit Informa-
tionen und Unterstützung zum 
Rahmenplan und zum Friedhof-
sprojekt bereits mehrere Initia-
tiven der IGAB begleitet. Diese 
Impulse wollen wir gemeinsam 
weiterentwickeln – und hoff en 
dabei auf eine breite Beteiligung 
der Menschen in Arheilgen.“

V.l.n.r.: Berit Walter (Local Lead und Stadtverordnete Volt), Stefan Opitz (Stadtverordneter GRÜNE), 
Ute Dupper (IGAB), Zoé Zimmermann (Stadtverordnete GRÜNE) Heiko Depner (Parteisprecher und 
Stadtverordneter GRÜNE).

Sommerfest der CDU Arheilgen
auf dem Bauernhof Benz

Arheilgen (iw). Die CDU Ar-
heilgen feierte am 22. August 
bei strahlendem Sonnenschein 
ihr Sommerfest auf dem Bau-
ernhof Benz. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher genos-
sen eine fröhliche und gesellige 
Stimmung.

Besonders erfreulich war der 
Besuch zahlreicher Ehrengäste 
und Vertreter Arheilger Vereine: 
Neben der Bundestagsabgeord-
neten Patricia Lips (CDU) waren 
unter anderem Delegationen 
der IGAB, des Gewerbevereins 
Arheilgen, der Freiwilligen Feu-
erwehr und des Stadtteilvereins 
Arheilgen anwesend.

Im Mittelpunkt standen der an-

geregte Austausch und das ge-
meinsame Miteinander – sowohl 
zu geselligen als auch zu politi-
schen Themen. In entspannter 
Atmosphäre kamen alle leicht 
miteinander ins Gespräch.

Den musikalischen Rahmen 
gestaltete Tim Edison gekonnt 
mit Gesang und Gitarre.

Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt: Die Gäste 
ließen sich kühles Grohe-Bier 
und die beliebten Würstchen 
der Metzgerei Jung aus Wix-
hausen schmecken. Für die 
jüngsten Besucher sorgten eine 
Hüpfburg und eine Torwand, be-
reitgestellt von der SGA, für viel 
Bewegung und ausgelassenen 

Spaß. Ein besonderer Service: 
Der Stadtteilverein Arheilgen 
bot einen praktischen Rikscha-
Fahrdienst an, der sicherstellte, 
dass wirklich jeder Gast bequem 
zum Fest gelangen konnte.

Der Vorsitzende der CDU Ar-
heilgen, Axel Lanzmich, bedankt 
sich im Namen des gesamten 
Vorstands herzlich bei Familie 
Benz für die Gastfreundschaft 
und die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten. Ein weiterer 
Dank geht an die Metzgerei 
Jung aus Wixhausen, den Stadt-
teilverein Arheilgen und die SGA 
für ihre Unterstützung. Nicht 
zuletzt gilt der Dank allen flei-
ßigen Helfern, die maßgeblich 

zum guten Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

Das Sommerfest unterstrich 
einmal mehr, wie lebendig und 
vielfältig das Vereins- und Ge-
meinschaftsleben in Arheilgen 
ist.

Ausblick: „Kaff ee & Klartext“ 
kehrt zurück. Das nächste High-
light lässt nicht lange auf sich 
warten: Die Veranstaltungsreihe 
„Kaff ee & Klartext“ kehrt aus der 
Sommerpause zurück und lädt 
am 4. September um 17 Uhr in 
Gabis Stübchen ein. Alle Inter-
essierten sind herzlich willkom-
men! Detaillierte Informationen 
sind auch auf der Facebook-Sei-
te der CDU Arheilgen zu finden.

GRÜNE Stadtteilgruppe 
lädt zum Picknick am 

Brentanosee
Kranichstein (sm). Kommen-

den Freitag (04.09.) lädt die 
Stadtteilgruppe der GRÜNEN 
Darmstadt ab 15 Uhr zu einem 
Picknick am Brentanosee 
ein. Sigita Urdze, Mitglied der 
Stadtteilgruppe, und Landtags-
abgeordnete Hildegard Förster-
Heldmann sind persönlich auf 
der Brentanowiese anzutreff en. 
Zusammen mit anderen Mit-
gliedern der GRÜNEN Stadt-
teilgruppe freuen sie sich, mit 
möglichst vielen Interessierten 

ins Gespräch zu kommen. Ob 
Fragen, Anregungen oder auch 
Kritik: Themenvorgaben gibt es 
dabei nicht. „Wir bieten aktuell 
regelmäßig verschiedene For-
mate in Kranichstein an und sind 
ansprechbar für die Bürgerinnen 
und Bürger vor Ort“, erklärt Hil-
degard Förster-Heldmann und 
ergänzt: „Wir möchten damit Teil 
einer aktiven Bürgerschaft sein.“ 

Für Getränke und Snacks ist 
gesorgt, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Kammerkonzert
„Trio Col Legno“

Am Samstag, 05. September 2026, im Foyer des
Großen Hauses im Staatstheater Darmstadt

Darmstadt (rh). Seit nunmehr 
fünf Jahren bereichert das Trio 
Col Legno mit seinen Konzerten 
die Musikszene in Südhessen. 
Die drei Musikerinnen und Mu-
siker Nina Schrader-Groschup 
(Querflöte), Michael Schönfel-
der (Klarinette) und Nicole Krü-
ger (Fagott) verbinden ihre lang-
jährige Freundschaft mit ihrer 
gemeinsamen Liebe zur Musik 
und schaff en so ein lebendiges 
und besonderes Klangerlebnis.

Auch wenn die drei bereits 
in verschiedenen Konstellati-
onen gemeinsam musizierten, 
fanden sie erst während der 
Corona-Zeit als Trio Col Legno 
(italienisch für „Trio mit Holz“) 
zueinander. 

Ihre Programme sind so viel-
fältig wie ihre Biografien: Klas-
sische Meisterwerke treff en auf 
zeitgenössische Kompositionen, 
Bekanntes auf Neuentdeckun-
gen. Mit viel Spielfreude und 
Hingabe laden sie ihr Publikum 
zu einer musikalischen Entde-

ckungsreise ein. Dabei sind 
sie stets auf der Suche nach 
spannender, noch unbekannter 
Musik und passenden Arrange-
ments für ihre ungewöhnliche 
Triobesetzung.

Das zeigt sich auch in ihrem 
aktuellen Programm „Mit Esprit 
und Leichtigkeit – Europäische 
Kammermusik“: Hier verbinden 
sie klassische Repertoirewer-
ke von Mozart und Beethoven 
mit in Deutschland weniger 
bekannten französischen Kom-
positionen von Paul Pierné, 
Jacques Ibert und Henri Tomasi, 
entdecken vergessene Meister 
wie Caspar Kummer und prä-
sentieren ein zeitgenössisches 
Stück von Jacques Leclair. 

Kammerkonzert
„Trio Col Legno“
Samstag, 5. September 2026
15:30 bis 17:30 Uhr

Im Foyer des Großen Hauses 
im Staatstheater Darmstadt

IMMER AKTUELL
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VereinT für Wixhausen e.V.

Wixhausen zeigt seine bunte Vereinsgemein-
schaft und trägt die Kerb vereinT zum Platz

Wixhausen (eb). Erst Regen, 
dann Sonnenschein – und 
pünktlich zum Start des Kerb-
umzugs zeigte sich das Wetter 
inklusive Regenbogen von 
seiner besseren Seite. Was 
am Nachmittag noch nach 
einem nassen Auftakt aussah, 
wurde am Freitagabend zu ei-
nem gelungenen Start in das 
Kerbwochenende. Zahlreiche 
Menschen und Vereine ver-
sammelten sich, um die Kerb 
gemeinsam durch Wixhausen 
zu tragen und anschließend auf 
dem Kerbplatz zu eröffnen.

Begleitet vom Blasorchester 
setzte sich der Kerbumzug in 
Bewegung. Musik, viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und 
eine spürbar gute Stimmung 
machten deutlich, worum es 
bei diesem neuen Format vor 
allem gehen sollte: Gemeinsam 
feiern, gemeinsam sichtbar sein 
und die Vielfalt der Wixhäuser 
Vereinsgemeinschaft zeigen.

Mit dem Eintreffen auf dem 
Kerbplatz wurde die Kerb 
schließlich off ziell eröffnet. Der 
Freitagabend machte damit 
eindrucksvoll sichtbar, was sich 

auch durch das gesamte weitere 
Wochenende zog: In Wixhausen 
gibt es eine große Vielfalt an 
Vereinen, Gruppen und Men-
schen, die ihren Stadtteil und 
ihre Kerb aktiv mitgestalten. 
Vereint für Wixhausen und das 
Organisationsteam rund um 
Leo Dengler waren begeistert: 
Genau so hatte man sich das 
Ganze im Vorfeld gewünscht 
und erhoff t.

Neben den vielen Gemein-
samkeiten und der Liebe zu 
Wixhausen war es vor allem 
die Unterschiedlichkeit, die das 
Kerbwochenende ausmachte: 
Sport, Musik, Kultur, Kirche, 
Feuerwehr, Kinder- und Jugend-
arbeit – die verschiedenen Be-
reiche des Vereinslebens griff en 
perfekt ineinander und schufen 
ein Programm, das Menschen 
jeden Alters zusammenbrachte.

Am Samstag zeigte sich diese 
Vielfalt an vielen verschiedenen 
Stellen im Ort; egal ob beim 
Kerbflohmarkt, beim Tag der 
Feuerwehr, beim Kerblauf oder 
diversen anderen Veranstaltun-
gen: Überall waren ganz unter-
schiedliche Vereine und Grup-

pen beteiligt. Es wurde Sport 
getrieben, Musik gemacht, ge-
bastelt, gespielt, gegessen und 
gemeinsam gefeiert. Am Abend 
brachte VereinT für Wixhausen 
mit freundlicher Unterstützung 
der Bürgerstiftung Darmstadt 
Rocky Rose auf die Wixhäuser 
Bühne, die ein wahres Feuer-
werk abfackelten und für gute 
Stimmung sorgten.

Auch am Sonntag setzte sich 
dieses vielfältige Angebot fort – 
vom Gottesdienst über das The-
aterstück „Ein Mann für Rosi“ bis 
hin zum „Spiel ohne Grenzen“, 
bei dem Vertreter verschiede-
ner Vereine in kleinen Spielen 
gegeneinander antraten, wobei 
neben dem Wettbewerb in ers-
ter Linie der gemeinsame Spaß 
im Mittelpunkt stand.

Man begegnete sich nicht 
nur als Mitglieder des eigenen 
Vereins, sondern als Teil einer 
gemeinsamen Wixhäuser Ver-
einsgemeinschaft und teilte 
schöne Momente miteinander.

Bemerkenswert ist dabei, dass 
viele dieser Angebote von den 
Vereinen selbstständig auf die 
Beine gestellt wurden. Jeder 

Verein brachte seine eigenen 
Ideen und Stärken ein. Dadurch 
entstand kein einheitliches 
Programm, sondern ein buntes 
Miteinander verschiedenster 
Interessen und Generationen.

Das Kerbwochenende hat 
damit einmal mehr gezeigt, wie 
wertvoll ehrenamtliches Enga-
gement für einen Ort ist. Gerade 
die vielen unterschiedlichen An-
gebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene machen deut-
lich, wie aktiv und vielfältig das 
Vereinsleben in Wixhausen ist.

Der Kerbumzug war dafür 
ein passender Auftakt: Viele 
Menschen, viele Vereine und 
ganz unterschiedliche Gruppen 
zogen gemeinsam durch den 
Ort und brachten die Kerb zum 
Kerbplatz.  Aus vielen einzelnen 
Teilen wurde ein gemeinsames 
Bild – bunt, vielfältig und getra-
gen von dem Engagement der 
Menschen, die sich für Wix-
hausen einsetzen. Denn eine 
Kerb lebt nicht allein von ihrem 
Programm; sie lebt von den 
Menschen dahinter. Und davon 
gibt es in Wixhausen glückli-
cherweise sehr viele.

TSG Wixhausen 

Abteilung Turnen – Kerblauf 2026

Wixhausen (anm). Für die 
Wixhäuser und eifrige Laufbe-
geisterte von nah und fern steht 
schon seit Jahren der Kerb-
samstag als fester Termin in 
den (Lauf-)Kalendern. Bei herr-
lichem sonnigem Spätsommer-
wetter fand am vergangenen 
Samstag, dem 29. August 2026, 
der 36. Wixhäuser Kerblauf 
statt. Jedes Jahr freuen sich 
zahlreiche Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene auf den traditi-
onellen Lauf durch Straßen und 
Felder in und um Wixhausen. 
Von den insgesamt 164 Sportler 
und Sportlerinnen kamen sogar 
einige aus Seeheim, vom ASC 
Darmstadt, Frankfurt, Kinzig 
und Obertshausen. Pünktlich 
um 15 Uhr startete der Kinder 
U5-Lauf. Hier rannten 10 Jungen 
und Mädchen (Jahrgang 2022 
bis 2024) die 500 Meter und ka-
men glücklich mit strahlenden 
Augen ins Ziel. Einige Kinder 
wurden von ihren Eltern beglei-
tet. Ebenso die Kinder U8 (Jahr-

gang 2019 bis 2021), auch hier 
rannten insgesamt 24 Jungs und 
Mädchen die 500 Meter um die 
Wette. Beim nächsten Lauf der 
U10 (Jahrgang 2017 bis 2018), 
traten 22 Kinder an um ihre 800 
Meter zulaufen. Bei den U12 und 
U14 Jugendlichen waren es ins-
gesamt 9 Teilnehmer. Viele Kin-
der und Jugendliche wurden von 
ihren Eltern, Geschwistern und 
Großeltern lautstark unterstützt. 
Beim ersten Hauptlauf, den 
4 km, sprich 2 Runden traten 
insgesamt 65 Teilnehmer in der 
Altersklasse ab Jahrgang 2012 
an. Der schnellste Teilnehmer 
brauchte für die vier Kilometer 
nur 14:55 Minuten. Die schnells-
te Frau 16:08 Minuten. Beim 
zweiten Hauptlauf den 6 km ab 
Jahrgang 2012 liefen insgesamt 
35 Teilnehmer mit. Auch hier 
gab es zwei, die am schnells-
ten die Distanz in 23:17 und 
28:05 Minuten überwindeten. 
Eine hervorragende Leistung 
an alle! Auch viele Teilnehmer 

und Teilnehmerinnen, die nicht 
regelmäßig trainieren, laufen 
den Kerblauf aus Spaß an der 
Freude und „Dabei sein ist alles“ 
mit. Beeindruckend war der Äl-
teste und einzige Teilnehmer in 
der Altersklasse M 70, der nicht 
nur den 4 km, sondern auch den 
6 km Lauf absolvierte. Sport ist 
nicht nur eine Frage des Alters, 
sondern der sportlichen und 
mentalen Einstellung – weiter 
so! 

Auch in diesem Jahr gab es 
eine gemeinsame Teamwertung 
mit mindestens drei Teilneh-
mern. Unter anderem waren die 
Triathleten der SG Arheilgen, die 
Turner und Turnerinnen der Ab-
teilung Turnen, die Vipers sowie 
die Freiwillige Feuerwehr Wix-
hausen in voller Ausrüstung mit 
schwerem Atemschutz am Start. 
Alle Kinder bis U14  erhielten 
eine Urkunde, eine Medaille und 
ein Finisher T-Shirt. An dieser 
Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die Sponsoren 

Christian Bihler (Elektro Bihler), 
Jens Bihler (Dachdecker Bihler) 
und der Lortzing Apotheke, 
Annika Heiland. Ebenso geht 
ein großes Dankeschön an die 
Firma Merck KGaA. 

Dank der zahlreichen Gäste 
und vielen ehrenamtlichen Hel-
fern und Unterstützern an der 
Kuchentheke, Kuchenbäckern, 
als Streckenposten, im Start- 
und Zielbereich und Rund um 
den Lauf, war der 36. Kerblauf 
eine gelungene und erfolgrei-
che sportliche Veranstaltung, 
die lange in Erinnerung bleiben 
wird. Das Organisationsteam 
des Kerblaufs, sowie die Abtei-
lung Turnen freuen sich, wenn 
nächstes Jahr wieder zahlreiche 
Läufer und Läuferinnen sowie 
Gäste beim 37. Wixhäuser Ker-
blauf dabei sind und der famili-
ären, gemütlichen Atmosphäre 
beiwohnen. Vielleicht packt je-
mand der sportliche Ehrgeiz und 
trainiert fleißig für die Neuaufla-
ge des traditionellen Kerblaufs.

Hintere Reihe von links nach rechts: Annika Heiland, Andreas Kipp, Jens Bihler, Christian Bihler, Meike Kraft, Anna Nadine Michel und 
Rüdiger Dingeldey. Nicht auf dem Bild: Axel Reinhardt.

Rocky Rose rockt die 
Wixhäuser Kerb

Wixhausen (es). Samstag-
abend: krachende Gitarrenriff s, 
präziser treibender Rhythmus 
von Schlagzeug und E-Bass, 
voluminöser Orgelsound und 
diese unvergleichliche Stimme –
Rocky Rose war der Headliner 
am Kerbsamstag und sorgte für 
Wacken-Atmosphäre.

VereinT für Wixhausen e.V. er-
hielt die Möglichkeit, neben dem 
Kerb-Umzug einen weiteren 
Beitrag zum Kerbprogramm zu 
gestalten. Uli Laumann, 2. Vor-
sitzender VereinT für Wixhau-
sen, hatte den kurzen Draht zur 

Band aufgenommen und konnte 
sie für den musikalischen Teil 
des Kerbsamstag gewinnen. 
Finanziell möglich gemacht 
wurde der Auftritt durch die 
Unterstützung der Bürgerstif-
tung Darmstadt, die sich seit 50 
Jahren in der Stadt engagiert; im 
Jubiläumsjahr durch die Förde-
rung von Stadtteilfesten.

VereinT-Vorstand Rüdiger 
Dingeldey dankte Uli Laumann 
für die Idee, der Band für ihren 
Knallerauftritt und ganz be-
sonders Markus Hoschek, Bür-
gerstiftung Darmstadt, für die 
zielgerichtete Unterstützung.

Zu Gast im Kilian
Lesung mit Fritz Deppert am 20. September

Arheilgen (dw). Fritz Deppert 
(Jahrgang 1932) ist in Darmstadt 
wohlbekannt. Er ist Schriftstel-
ler, Herausgeber, Lektor und 
Juror und vielen Schülerinnen 
und Schülern als ehemaliger 
Leiter der Darmstädter Bertolt-
Brecht-Schule  (1974–1996) in 
guter Erinnerung.

Er ist zum ersten Mal Gast in 
der Weinstube Kilian und liest 
an diesem Abend aus seinen 
beliebten und mittlerweile neu 
aufgelegten Buttmei-Krimis. 
Philipp Buttmei ist pensionierter 
Kriminalkommissar und Jungge-
selle und hatte sich geschworen, 
nie wieder kriminalistisch tätig 

zu werden. Aber weit gefehlt…! 
Die Geschichten spielen an gar 
nicht so beschaulichen Orten in 
Südhessen zwischen Odenwald 
und bekannten Darmstädter 
Schauplätzen. 

Die Lesung beginnt am
20. September um 19 Uhr in 
der Weinstube Kilian, Arheilger 
Woogstraße 3, 64291 Darm-
stadt-Arheilgen. Der Einlass ist 
um 18 Uhr. Der Eintritt kostet 
15,- Euro. Reservierungen sind 
online unter weinstube-kilian.
de oder vor Ort möglich. Es gilt 
freie Sitzplatzwahl, Kartenrück-
gabe ist nicht möglich. Kultur im 
Kilian – das Original.

Der Darmstädter Schriftsteller Fritz Deppert.

ARHEILGER POST SEIT 1950.
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Jüngste Messfahrten wieder ohne Erfolg – 
Straßenbahn TINA rumpelt weiter

Arheilgen (mk). Im Juni haben 
die letzten Messungen an der 
TINA-Straßenbahn stattge-
funden: An vier Tagen fuhr das 
auff ällig beklebte Testfahrzeug 
mit veränderten Radreifen 
durch verschiedene Stadtteile. 
An insgesamt vier Messorten 
(d.h. in vier Wohngebäuden 
entlang der Strecke) waren 
Messgeräte aufgestellt – mit 
dem Ziel, die Erschütterungen 
des Test-Fahrzeugs mit denen 
der regulären TINA-Bahnen zu 
vergleichen.

Direkt im Anschluss an die 
Messfahrten hat sich die Bür-
gerinitiative „TINA – so nicht!“ 
enttäuscht geäußert. Nach 
subjektiven Eindrücken waren 
die Erschütterungen ebenso 
stark, wie sonst. Acht Wochen 
später liegen nun off enbar Mes-
sergebnisse vor. Die off iziellen 
Messergebnisse belegen genau 
diese ernüchternden Eindrücke 
der Anwohnenden.

Die gemeinsame Pressemit-
teilung von HEAG mobilo und 
Stadler kann Erfolg gelesen 
werden. Sie beschreibt für 2 
der 4 Messorte eine Reduktion 
der Erschütterungen um 3-10% 
im Vergleich zu anderen TINA-
Bahnen. Außerdem lägen neue 
Erkenntnisse vor, anhand derer 
die Lösungsansätze weiterent-
wickelt werden sollen.

Perspektive der
Anwohnenden

Man kann die Meldung auch 
nüchterner lesen.

Aus Perspektive der Anwoh-
nenden gibt es wieder keinen 
Durchbruch, weiterhin keinen 
ausreichenden Lösungsansatz 
– sondern nur einen weiteren 
Prototypentest mit kaum dar-
stellbarem Erfolg. Das wirft 
mehr Fragen auf, als Antworten 
zu geben:

■ Was ist mit den beiden an-
deren Messorten? Wie genau 
fallen die nicht eindeutigen 
Ergebnisse aus?
■ In welcher Relation stehen die 
Messergebnisse zu den ande-
ren Straßenbahngenerationen 
(ST12/13/14)?
■ Wie soll das angestrebte Ziel 
einer Reduktion um 25 bzw. 
20% im Vergleich zu den an-
deren Straßenbahnen erreicht 
werden soll?
■ Gibt es einen Zeitplan für 
das weitere Vorgehen? Einen 
Termin, zu dem eine Lösung 
vorliegen soll?
■ Gibt es eine Frist, zu der alle 
Versuche endgültig eingestellt 
werden, weil man dem Ziel of-
fensichtlich nicht näherkommt?
■ Wie lange ist es den betrof-
fenen Anwohnerinnen und 
Anwohnern zuzumuten, dass 
ein seit Jahren bekanntes und 
gutachterlich dokumentiertes 
Erschütterungsproblem im 
laufenden Regelbetrieb fortbe-
steht?

„Klar ist jedenfalls, dass es 
auch zum Jahresende 2026 kei-
ne Verbesserung für die Anwoh-
nenden geben wird.“ so Burkard 
Gaugler von der Bürgerinitiative. 
„Wir beobachten ein nicht enden 
wollendes Bemühen um eine 
technische Lösung.“ so Gaug-
ler weiter. „Aber wir gewinnen 
zunehmend den Eindruck, dass 
die Erschütterungsprobleme 
konstruktionsbedingt und damit 
technisch nicht lösbar sind.“ so 
Gaugler weiter.

Probleme seit nunmehr
drei Jahren bekannt

Seit dreieinhalb Jahren fährt 
TINA durch Darmstadt und Tei-
le des Landkreises. Vor gut drei 
Jahren trafen erste Beschwer-
den über Erschütterungen und 
Schlaggeräusche von Anwoh-
nenden und Gewerbetreiben-
den ein. Ein externes Gutachten 
bestätigt die Wahrnehmungen 
im Mai 2025. Der Hersteller 
versprach „spürbare Verbesse-
rungen“ bis Ende 2025.

In zahlreichen Anläufen hat 
Stadler bereits versucht, die Er-
schütterungsprobleme zu lösen 
und Entlastung für die Anwoh-
nende und Gewerbetreibenden 
an der Strecke herzustellen. Bis-
her immer wieder ohne Erfolg.

Probleme gibt es in
allen Städten mit
Meterspur-Gleisen

In einigen Städten fährt TINA 

scheinbar unauff ällig und ge-
räuschlos. Dabei handelt es 
sich allerdings ausschließlich 
um Städte mit Normalspur-
Gleisen. In allen Städten, in 
denen TINA im Regelbetrieb auf 
Meterspur-Gleisen fährt, zeigen 
sich ebenfalls Erschütterungs-
probleme: In Basel heißt TINA 
einfach ‚Erdbebendrämmli‘ und 
in Halle (Saale) gibt es auch eine 
Bürgerinitiative.

Weiterhin keine
Zulassung in Darmstadt

TINA rumpelt also weiter 
durch die Stadt und erzeugt 
Störgeräusche, Erschütterun-
gen und Sekundärschall in 
Gebäuden entlang der Strecke. 
Duschtüren und Heizkörper 
klappern, Kopfkissen brummen, 
Gläser vibrieren im Schrank, 
Schlaggeräusche unterbrechen 
den Schlaf.  In Darmstadt fährt 
TINA weiterhin im Vorlaufbe-
trieb, die Annahme weiterer 
Fahrzeuge ist laut HEAG mobi-
lo ausgesetzt, bis die Probleme 
behoben sind.

Kontakt und Vernetzung
Das nächste Treff en der Bür-

gerinitiative findet am Dienstag, 
den 08.09., um 19 Uhr in der 
Alten Feuerwache in Arheilgen 
statt. Für eine Aufnahme in 
den Mailverteiler wenden sich 
Interessierte bitte an Burkard 
Gaugler (burkard.gaugler@t-
online.de).

Einbrecher erbeuten
Beamer und flüchten

Arheilgen (ots). Nachdem 
bislang unbekannte Täter in eine 
kirchliche Einrichtung einbra-
chen, sucht die Kriminalpolizei 
nun nach Zeugen.

Zwischen Freitagabend 
(28.8.), 23 Uhr, und Samstag-
morgen (29.8.), 8 Uhr, nahmen 
die Kriminellen die Einrichtung 
in der Römerstraße ins Visier. 
Aktuellen Ermittlungen zufolge 
verschaff ten sich die Unbekann-
ten gewaltsam über eine Tür 

Zugang ins Innere und durch-
wühlten diverse Räumlichkeiten. 
Sie erbeuteten einen Beamer 
und suchten letztlich mit ihrer 
Beute in unbekannte Richtung 
das Weite.

Nach ersten Schätzungen hin-
terließen sie einen Sachschaden 
von mehreren Hundert Euro.

Sachdienliche Hinweise nimmt 
die Kripo in Darmstadt unter der 
Telefonnummer 06151 / 969 - 0 
entgegen.

Arheilger Stadteilverein

Nicht-nur-
Handysprechstunde

Arheilgen (his). Am 10.09. fin-
det wieder eine Handysprech-
stunde im Nachbarschaftstreff  
statt. Sie haben an diesem 
Nachmittag die Möglichkeit, ihre 
Fragen zu stellen und Beratung 
zu den vielen Möglichkeiten 
erhalten, die Ihr Handy bietet: 
Uhr einstellen, chatten, E-Mails 
verschicken, Apps herunterla-
den, Kalender nutzen oder Fotos 
machen und geordnet ablegen. 
Welchen Messengerdienst 
nehme ich? Wer bietet mehr 
Sicherheit und Datenschutz? 
Aber nicht nur zu Ihrem Handy 

können Sie Beratung erhalten. 
Sie können auch ihr Tablett oder 
Ihren Lap Top mitbringen. Auch 
für Probleme mit diesen Gerä-
ten erhalten Sie Hilfestellung. 
Gleichzeitig können Sie bei Kaf-
fee und Kuchen einen schönen 
Nachmittag verbringen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Wann: Donnerstag, 10.09.26 
von 14:30–17 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstraße 131, 
Darmstadt-Arheilgen

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Foto: Paul Hahn
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Abschwimmen 2026
im Arheilger Mühlchen

Arheilgen (al). Saisonab-
schluss am Mühlchen – dieses 
Mal als Trockenübung!

Am Sonntag, 13. Septem-
ber 2026, verabschieden wir 
die Badesaison am Arheilger 
Mühlchen. Wegen des aktuel-
len Blaualgenbefalls und des 
weiterhin bestehenden Bade-

verbots findet das traditionelle 
Abschwimmen in diesem Jahr 
allerdings nicht im Wasser, 
sondern an Land statt.

Dazu lädt der Förderverein Na-
turbadesee Arheilger Mühlchen 
e.V. alle herzlich ein.

Freuen Sie sich auf einen ent-
spannten Nachmittag mit Blick 

auf den See, Kaff ee, Kuchen und 
frisch gebackenen Waff eln. Für 
maritime Unterhaltung sorgen 
die Modellboote der Reederei 
Spießfeld, die über das Wasser 
kreuzen.

Wir treff en uns von 14-16 Uhr 
und lassen die Saison 2026 ge-
meinsam gemütlich ausklingen.

Arheilger Stadtteilverein

Darmstadt und Arheilgen
im Nationalsozialismus

Vortrag mit Dr. Peter Engels, Historiker und Darmstädter Stadtarchivar i.R.

Arheilgen (mg). Am 6. März 
1933 begann in ganz Hessen –
auch in Darmstadt und Arheil-
gen – die Machtergreifung der 
Nationalsozialisten. Folgen 
waren die Ausschaltung der 
demokratischen Kräfte, die 
Vereinnahmung des Alltags 
der Menschen durch die NS-
Ideologie und die Verfolgung 
Andersdenkender, der Jüdinnen 
und Juden, der Sinti und Roma 
und weiterer Minderheiten.

Bedeutende Ereignisse für Ar-
heilgen waren der Kirchenkampf 
um Pfarrer Karl Grein, die Ein-
gemeindung nach Darmstadt, 
die militärische Aufrüstung 
mit dem Bau vieler Kasernen 
in Darmstadt und eines RAD-
Lagers (Reichsarbeitsdienst) in 
Arheilgen. Der Zweite Weltkrieg 
kostete viele Tausend Menschen 
in beiden Orten das Leben. Im 
Vortrag von Peter Engels wer-

den die Jahre 1933 bis 1945 für 
beide Orte beleuchtet. Er gibt 
uns einen fundierten Einblick 
in die Geschehnisse dieser Zeit 
und wie die Bürger Darmstadts 
und Arheilgens diese Zeit erlebt 
haben.

Peter Engels ist Historiker und 
Archivar. Er studierte Geschich-
te, Klassische Philologie und 
Musikwissenschaft in Köln und 
wurde 1990 zum Dr. phil. pro-
moviert. 1993 übernahm er die 
Leitung des Stadtarchivs Darm-
stadt und ging nach drei Jahr-
zehnten im Amt Ende August 
2025 in den Ruhestand. Neben 
seiner Archivtätigkeit engagiert 
sich Engels u. a. als Vorsitzen-
der des Historischen Vereins 
für Hessen und als Mitglied 
der Hessischen Historischen 
Kommission. Zudem verfasste 
und editierte er zahlreiche Pu-
blikationen zur südhessischen 

Stadt- und Regionalgeschichte, 
darunter Werke wie Darmstadt 
in der Stunde Null (1994), 1000 
Jahre Bessungen (2002) sowie 
die Kleine Stadtgeschichte von 
Darmstadt (2019).

Wir freuen uns auf viele 
Besucher*innen, eine anregen-
de Diskussion und einen inten-
siven Austausch mit Dr. Peter 
Engels. Zeitzeugen herzlich 
willkommen!

Wann: Mi., 09.09., 19 Uhr 
Wo: Muckerhaus Arheilgen, 
Messeler Str. 112a,
64291 Darmstadt

Der Eintritt ist frei – um eine 
Spende bitten wir freundlich.

Veranstalter:
Arheilger Stadtteilverein
arheilger-stadtteilverein.de

Begegnungsfest mit anschließen-
dem Open-Air-Kino in Erzhausen

Kino wird dann besonders magisch,
wenn alle einen Platz im Publikum haben

Erzhausen (sto). Ein Spiel-
mobil mit Spielgeräten für alle 
Altersklassen, Rikscha-Fahrten, 
eine Party mit Live-DJ, ein Live-
Auftritt der Singer/Songwriterin 
Debbz und ein Open-Air-Kino-
abend mit dt. Untertiteln und bei 
Bedarf Audio-Deskription über 
Greta-App (bei Bedarf Smart-
phone & Kopfhörer mitbringen) –
all das erwartet am 5. Septem-
ber Besucherinnen und Besu-
cher des Begegnungsfestes in 
Erzhausen. Los gehts um 17 Uhr 
auf dem örtlichen Sportgelände 
(Heinrichstraße 40, 64390 Erz-
hausen). Die Filmvorführung des 

Films „Die Goldfische“ (FSK 12) 
beginnt nach 20 Uhr mit Ein-
bruch der Dämmerung.

Hier freuen wir uns auf den 
Besuch der hessischen Staats-
ministerin für Arbeit, Integration, 
Jugend & Soziales, Frau Heike 
Hofmann, zur kurzen Begrüßung 
vor dem Film. Einige Sitzgele-
genheiten werden vorgehalten, 
gerne können persönliche Sitz-
gelegenheiten oder Picknick-
Decken mitgebracht werden.

Eintrittspreise für die inklusiv 
gestaltete Filmvorführung: 8€ 
regulär, 5€ ermäßigt (für Schüler, 
Studierende und Menschen mit 

Schwerbehinderung, (jeweils 
mit Nachweis) und kostenlos 
für Begleitpersonen gem. Merk-
zeichen B sowie alle Kinder bis 
einschließlich 12 Jahre. Das Ver-
anstaltungsgelände ist mit dem 
Rollstuhl zugänglich. Fragen 
können vorab gerichtet werden 
an Inklusion@Erzhausen.de.

Wichtig: Bei schlechtem Wet-
ter bitte unbedingt die aktuellen 
Infos unter www.kinosommer-
hessen.de beachten.

Die Veranstaltung ist Teil des 
KinoSommer Hessen 2026. 
Veranstalter ist die Gemeinde 
Erzhausen.

Mitwirkende: Inklusionsbe-
ratung & Familienzentrum 
Erzhausen, Inklusionsteam des 
Café Vielfalt, DRK-Ortsverein 
Erzhausen, Sportvereinigung 
Erzhausen (Abteilungen Fit-
ness-Center & Fußball), Radeln 
ohne Alter e.V. (DA), Projekt 
ViiAS (DA), DJ Alex Mantillia 
und Singer/Songwriterin Debbz 
sowie Film- & Kinobüro Hessen.

Wir danken für die freundliche 
Unterstützung des Film- und 
Kinobüros Hessen e.V. sowie 
dessen Medienpartnern und 
Förderern. Ebenso danken wir 
sehr herzlich unseren lokalen 
Spendern und Sponsoren, 
die dieses Event in Erzhausen 
ermöglichen: Sparkasse Darm-
stadt und Dieburg, Merck KGaA, 
Rewe-Center Egelsbach, Jawoll 
Sonderpostenmarkt Egelsbach 
sowie allen Privatspendern. 
Vielen Dank!

Bereit für Weihnachten?
Sängerinnen und Sänger für Projektchor gesucht

Weiterstadt (bs). Ob Swing, 
Pop, Gospel, Filmmusik oder 
jazzige Weihnachtsklänge – der 
Weiterstädter Jazz- und Popchor 
Expression ‘88 liebt abwechs-
lungsreiche Chormusik und 
freut sich über Menschen, die 
diese Begeisterung teilen. Ab 
September beginnen die Proben 
für das Weihnachtskonzert am 

6. Dezember 2026. Dazu sind 
Projektsängerinnen und Projekt-
sänger herzlich eingeladen, den 
Chor kennenzulernen, die off ene 
Gemeinschaft zu erleben und 
zu entdecken, wieviel Freude 
gemeinsames Singen machen 
kann. Wer gerne unter der Du-
sche singt oder im Auto, der ist 
bei Expression ‘88 genau richtig! 

Chorerfahrung ist willkommen, 
aber keine Voraussetzung. 
Expression ‘88 probt montags 
von 19-20:30 Uhr im Gemein-
desaal der kath. Gemeinde 
Sankt Johannes der Täufer in 
der Hans-Böckler-Straße 1A in 
Weiterstadt. Weitere Informati-
onen unter infos@expression88.
de oder www.Expression88.de

Das Foto wurde durch KI verändert.

AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e. V.

dmsg
hessen

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns – und damit den rund 8.000 MS-Kranken in ganz Hessen!

„Ich möchte den MS-Betroffenen in Hessen helfen, mit ihrem Alltag so gut wie 
möglich klarzukommen. Wenn Sie die DMSG Hessen bei dieser wichtigen
Arbeit unterstützen wollen, freue ich mich sehr.“

Petra Gerster
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Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

Der Arheilger Grenzgang 2.0 –
Ein gar wunderlich Abenteuer

Arheilgen (ug). Es begab sich 
an einem gar herrlichen Tage, 
da die Sonne vom Firmament 
herniederlachte und Petrus den 
Arheilgern hold war, dass sich 
eine stattliche Schar wackrer 
Grenzgänger pünktlich zur 
Mittagsstund am Löwen ver-
sammelte. Wohlgerüstet und 
frohen Mutes ward zum Ar-
heilger Grenzgang 2.0, diesmal 
unter dem gar treff lichen Namen 
„Mit Kuschelfaktor und Biss“, 
aufgebrochen.

Noch ehe der Tross sich auf 
den Weg machte, empfing ein 
jeder Wanderer aus der Hand 
unseres Ersten Vorsitzenden, 
Michael Luther, einen von 
Merck gestifteten Fächer. Ein 
vortreff liches Geschenk, denn 
man munkelte bereits, dass die 
kommenden Tage von großer 
Hitze sein würden.

Vom Löwen aus zog die Schar 
durch das Blumenviertel, bis sie 
schließlich das Reich der Luna 
Alpakas erreichte. Dort ward 
man aufs Herzlichste empfan-
gen und in die wundersame 
Geschichte der Alpaka-Haltung 
eingeweiht. Vieles ward berich-
tet über die Entstehung des 
Hofes, die Eigenheiten dieser 
wolligen Geschöpfe und aller-
lei kuriose Begebenheiten. Die 
Grenzgänger lauschten auf-
merksam und scheuten auch 
nicht davor zurück, ihre zahl-
reichen Fragen kundzutun. So 
entspann sich eine gar ausführ-

liche Fragerunde, bei der wohl 
mancher mehr über Alpakas 
erfahren haben dürfte, als er je 
zu wissen gedachte.

Doch damit nicht genug: Als-
bald öff neten sich die Pforten 
zum Gehege und die Schar 
durfte den insgesamt 15 Alpa-
kas von Angesicht zu Angesicht 
begegnen. Wer den Mut und die 
Muße hatte, durfte auf Kuschel-
kurs gehen, die Tiere streicheln 
und ihnen gar einige Leckerbis-
sen reichen. Ein gar friedfertiges 
Volk diese Alpakas – wenn auch 
ihre Blicke bisweilen vermuten 
ließen, dass sie über die Men-
schen ebenso viele Geschichten 
zu erzählen hätten wie die Men-
schen über sie.

Doch auch eine besondere 
Mutprobe ward geboten: Wer 
sich nicht vor allerlei Getier 
scheute, durfte einen getrock-
neten Mehlwurm selbst ver-
kosten. Die tapfersten unter 
den Grenzgängern stellten sich 
dieser Herausforderung. Die 
übrigen Mehlwürmer fanden 
schließlich eine weitaus dank-
barere Kundschaft und wurden 
den Hühnern zum Mahle ge-
reicht.

Im Anschluss führte der Weg 
in den kleinen Laden des Ho-
fes. Dort fanden sich allerlei 
Kostbarkeiten, darunter feine 
Wolle der Alpakas und ein Dün-
ger, von dessen Güte man sich 
überzeugt zeigte und der nicht 
weniger als der „wohl weltbeste 

Dünger“ sein soll. Nach diesem 
wolligen Abenteuer setzte sich 
der Tross erneut in Bewegung 
und zog weiter zum Hundever-
ein RSGV DA-Arheilgen. Auch 
dort wurden die Grenzgänger 
freundlich empfangen und er-
fuhren allerlei Wissenswertes 
über die Gründung und Ent-
wicklung des Vereins, dessen 
gegenwärtiges Wirken und sei-
ne zahlreichen Veranstaltungen.

Doch nun ward es ernst. Die 
Grenzgänger durften einer 
Prüfung in der Trümmersuche 
beiwohnen. Ein bestimmter Ge-
genstand ward zwischen einer 
Vielzahl auf- und nebeneinan-
dergestapelter Gegenstände 
verborgen. Die kundigen Hunde 
hatten nun die Aufgabe, das ver-
borgene Gut aufzuspüren.

Mit scharfer Nase und uner-
schütterlicher Konzentration 
machten sich die vierbeinigen 
Spürgesellen ans Werk. War der 
gesuchte Gegenstand gefun-
den, legten sie sich nieder und 
gaben auf diese Weise kund: 
„Hier ist er!“

Die versammelte Schar zeigte 
sich tief beeindruckt von dieser 
Kunst.

Auch die Hündin Elsa unseres 
Ersten Vorsitzenden Michael 
Luther durfte sich schließlich 
der Prüfung stellen. Obschon 
sie eine längere Zeit nicht mehr 
im Dienste der Trümmersuche 
gestanden hatte, zeigte sie ein-
drucksvoll, dass sie ihr Hand-

werk keineswegs verlernt hatte. 
Mit Stolz durfte sie ihr noch im-
mer vorhandenes Können unter 
Beweis stellen.

Nach so viel Aufregung ward 
es Zeit für Speis und Trank. Über 
die Feldwege zog die Gesell-
schaft weiter zum Spargelhof 
Merlau, wo bereits die Kohlen 
entfacht wurden. Alsbald ward 
für einen jeden eine schmack-
hafte Spargelbratwurst ge-
reicht, dazu ein kühles Getränk –
wahrlich ein würdiger Lohn 
nach einem langen Wandertag.

So saß man schließlich in ge-
selliger Runde beisammen, ließ 
die Erlebnisse des Tages Revue 
passieren und ließ den Arheilger 
Grenzgang 2.0 „Mit Kuschelfak-
tor und Biss“ in bester Gesell-
schaft ausklingen.

Und so sei allen gedankt, die 
sich an diesem Tage dem Tross 
angeschlossen, die Tore ihrer 
Höfe und Vereine geöff net und 
zum Gelingen dieses gar wun-
derlichen Grenzgangs beigetra-
gen haben.

Möge beim nächsten Grenz-
gang die Schar noch zahlrei-
cher sein und sich auch das ein 
oder andere weitere Mitglied 
des Gewerbevereins Arheilgen 
e.V. unserem fröhlichen Tross 
anschließen.

So endet die Kunde vom Ar-
heilger Grenzgang 2.0 – mit 
Kuschelfaktor, mit Biss und vor 
allem mit viel guter Gesellschaft.

2. Spürhundsport Trainingscup und
Besuch vom Arheilger Grenzgang

Arheilgen (aw). Am 23. Au-
gust war es wieder soweit, auf 
dem Hundeplatz des RSGV 
fand der 2. Trainingscup im 
Spürhundsport (SHS) statt. Bei 
perfektem Wetter kamen 12 
Hundeführer mit ihren Hunden 
und einigen Zuschauern pünkt-
lich an, um ihr Können unter 
Turnierbedingungen zu zeigen. 
Für einige Hund-Mensch-Teams 
war es der erste Start überhaupt, 
andere traten das erste Mal im 
Dreikampf an, was bedeutet, der 

Hund muss außer in Trümmern, 
auch in Fläche und Behältnissen 
suchen und finden. Die Stim-
mung war gut und wurde immer 
besser, denn alle Hunde zeigten 
hervorragende Leistungen, trotz 
der Zuschauer, die natürlich mit-
fieberten. Völlig unbeeindruckt 
auch von den Helfern auf dem 
Platz und der Richterin zeigten 
die Hunde, dass sie einen aus-
gezeichneten Spürsinn besitzen 
und fleißig trainiert hatten.

Auch als der Arheilger Grenz-

gang 2.0 kam und auf einmal 
ganz viele Menschen da waren, 
blieben die Hunde ruhig und 
taten, was von ihnen erwartet 
wurde. Unter den Besuchern 
des Grenzgangs war auch Hün-
din Elsa, die früher Teil der SHS-
Truppe war und sich sehr freute, 
wieder mal auf den Hundeplatz 
zu kommen. Als besonderes 
Highlight zeigte sie, dass sie 
nichts verlernt hat. Souverän 
suchte sie in den Trümmern und 
fand den Suchgegenstand. Toll 

gemacht, Elsa! Am Ende gab es 
eine schöne Siegerehrung, ehe 
man noch gemütlich zusammen 
saß und den Tag ausklingen ließ. 
Die Bilder vom 2. Trainingscup 
sind auf der Homepage zu se-
hen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Starter, Helfer und 
Unterstützer. 

Das SHS-Trainerteam möchte 
sich an dieser Stelle ganz herz-
lich für das entgegengebrachte 
Vertrauen der Teilnehmer be-
danken.

Förderverein Kranichstein e.V.

Stadtteilstammtisch
am 03.09. im Sirtaki

Kranichstein (hv). Der regel-
mäßige monatliche Stadtteil-
stammtisch des Förderverein 
Kranichstein e.V. findet wieder 
am kommenden Donnerstag, 
dem 03. September, statt. Dann 
treff en sich die Kranichsteiner 
Stammtischfreunde rund um 
den Förderverein Kranichstein 
e.V. beim griechischen Restau-
rant Sirtaki in der Bartningstra-
ße 19 mitten in Kranichstein. Im 
Mittelpunkt stehen dabei immer 
viele aktuelle Themen rund um 
Kranichstein.

Alle Kranichsteinerinnen und 
Kranichsteiner, besonders 
alle, die sich in diesem Stadt-
teil haupt- und ehrenamtlich 
engagieren oder sich sonst 
für Kranichstein interessieren, 
sind wieder ganz herzlich ein-
geladen, dabei zu sein. Es gibt 
keine festen Themen, wichtig 
ist die lockere Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Austausch. 
Ideen, Wünsche, Planungen und 
Anregungen für Kranichstein 
können eingebracht werden, 
und es besteht einfach mal die 

Möglichkeit, miteinander rund 
um Kranichsteiner Themen 
ins Gespräch zu kommen. Der 
Stadtteilstammtisch ist ein lo-
ckerer informeller Treff punkt, 
eine Teilnahme ist ohne An-
meldung und ohne weitere Ver-
pflichtung möglich. In Kranich-
stein gibt es immer noch vieles 
zu verbessern und neu zu regeln. 
Bei diesem Stammtisch-Treff en 
geht es natürlich nicht trocken 
zu, sondern es gibt zu essen und 
zu trinken. Für eine gemütliche 
Atmosphäre ist also gesorgt. 
Eine ganz herzliche Einladung 
an alle, die sich angesprochen 
fühlen, am Donnerstag, dem
03. September, ab 19:00 Uhr 
wieder dabei zu sein, mitten in 
Kranichstein im griechischen 
Lokal Sirtaki in der Bartningstra-
ße 19. Plätze für uns sind immer 
reserviert. Es gibt Parkplätze, 
aber auch die Straßenbahn di-
rekt nebenan bringt Sie sicher 
hin. Fragen und Anregungen 
dazu können an: Stammtisch@
Foerderverein-Kranichstein.de 
gerichtet werden.

Aus der Region. Für die Region.
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Wixhausen bewegt sich –
und ihr seid dabei

Wixhausen (mp). Es ist 
wieder so weit, am Sonntag, 
dem 06. September, sind die 
Wixhäuser*innen wieder un-
terwegs. Eine interessante Tour 
erwartet die Teilnehmenden ab
11 Uhr am sog. Alten Kerbplatz 
am Ende der Bahnhofstraße. 
Alle sind eingeladen an 5 Stati-
onen wieder ihr Wissen rund um 
Wixhausen mit vielen Geschich-
ten und Informationen zu erwei-
tern und dabei mit anderen ins 
Gespräch zu kommen. So viel 
sei verraten, es wird diesmal 
auch um Schulen gehen. Für 
die mitlaufenden Kinder gilt, gut 
zuzuhören und aufzupassen auf 
diesem max. 5 km langen Weg. 
Wie im letzten Jahr gibt es wie-
der ein Rätselblatt mit 5 Fragen, 
wo hoff entlich die richtigen Ant-
worten eingetragen werden. Am 
Ende der Tour werden dann 10 
Gewinne ausgelost.

Wer nicht laufen möchte, kann 
sich mit dem Fahrrad an der von 
den Aktiven Senioren organi-
sierten und begleiteten Radtour 
anschließen. Die Strecke führt 
über befestigte Straßen und 
Radwege, jedoch auch über un-
befestigte Feld- und Waldwege.

Für beide Gruppen gibt es 
selbstverständlich auch eine 
Rast mit einer kleinen Stär-
kung. Da darüber hinaus keine 
Getränke mitgeführt werden, 
sorgen Sie bitte gut für sich, 
nehmen Sie ausreichend Was-
ser und Sonnenschutz mit auf 
Ihre Tour. Um gut planen zu 
können, melden Sie sich bitte 
unter gv.wixhausen@gmail.com 
für die Fußgruppe und bei asw.
wx@t-online.de für die Radtour 
an.

Gegen 13 Uhr ist dann das 
Ende der beiden Touren auf dem 
Schulhof der „Alten“ Schule in 

der Ostendstraße 27 zum Bei-
sammensein und Mittagessen. 
Hier wird das Rätsel für die Kin-
der gelöst und es stehen Spiele 
bereit. Auch wer nicht mitge-
laufen oder geradelt ist, ist im 
Schulhof herzlich willkommen.

Vielleicht bleiben Sie auch et-
was länger sitzen, das lohnt sich 
auf jeden Fall an diesem Sonn-
tag. Denn ab 16 Uhr findet unter 
den Platanen das Promenaden-
konzert mit „Brass on Mission“ 
statt – absolut hörenswert!

Sind Sie neugierig geworden, 
wollen Sie weiteres über Ihren 
Ort erfahren, mitreden und Kon-
takte knüpfen? Damit ist doch 
klar, was Sie am Sonntag, den 
06. September, machen.

Sie sind dabei bei „Wixhausen 
bewegt sich“, eine gemeinsa-
me Aktion von Gewerbeverein 
Wixhausen und VereinT für 
Wixhausen. 

Gelungenes Sommerfest bei
bestem Spätsommerwetter

Arheilgen (mh). Bei schöns-
tem Spätsommerwetter konnte 
der Kleintierzüchterverein H3 
e.V. Arheilgen am vergangenen 
Samstag zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher zu seinem 
diesjährigen Sommer- und 
Familienfest begrüßen. Beson-
ders viele Familien nutzten die 
Gelegenheit für einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag auf 
dem Vereinsgelände.

Vor allem für die Kinder gab 
es einiges zu erleben: Auf der 
Hüpfburg konnte ausgiebig ge-
tobt werden, während die Tiere 
des Vereins für viele kleine und 
große Gäste eine besondere 
Attraktion waren. Hühner, Ka-

ninchen und Co. einmal aus 
nächster Nähe zu erleben, zu 
streicheln und teilweise auch 
selbst zu füttern, sorgte für 
viel Begeisterung. Bei Speisen, 
Getränken und zahlreichen 
Gesprächen entwickelte sich 
eine entspannte und gesellige 
Atmosphäre.

Ein besonderer Moment des 
Sommerfestes war die Ehrung 
zweier langjähriger Vereinsmit-
glieder. Wilfried Kaiser wurde 
für beeindruckende 60 Jahre 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Kaiser hat den Verein über viele 
Jahre aktiv mitgeprägt: Von 1989 
bis 1995 stand er dem Kleintier-
züchterverein als Vorsitzender 

vor und war in seiner aktiven 
Züchterzeit ein passionierter 
Taubenzüchter.

Herbert Breitwieser wurde für 
50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Mit einem halben Jahrhundert 
Vereinszugehörigkeit steht auch 
sein Jubiläum für die langjährige 
Verbundenheit, von der das Ver-
einsleben getragen wird.

Der Kleintierzüchterverein be-
dankt sich bei allen Besucherin-
nen und Besuchern sowie ins-
besondere bei den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Einsatz zum Gelingen des 
Sommerfestes beigetragen ha-
ben. www.kleintierzucht-h3.de

Ehrung beim Sommerfest: Die Vorstandsmitglieder Rolf Wesp (links) und Ulrich Kretschmann (Mitte) 
gratulieren Wilfried Kaiser (rechts) zu beeindruckenden 60 Jahren Mitgliedschaft im Kleintierzüchter-
verein H3 Arheilgen. Kaiser war von 1989 bis 1995 Vorsitzender des Vereins und in seiner aktiven Zeit 
passionierter Taubenzüchter.

Großer Herbstflohmarkt am
05. September in Kranichstein

 Kostenlos und ohne Anmeldung ab 9 Uhr und ab 18 Uhr Open-Air-Kino

Kranichstein (hv). Wie jedes 
Jahr im Herbst gibt es auch am 
Samstag, den 5. September, in 
Kranichstein wieder den belieb-
ten traditionellen Kranichsteiner 
Herbstflohmarkt.

Die Kranichsteiner Flohmärkte 
sind, wie alle Veranstaltungen 
des Fördervereins in Kranich-
stein, öff entlich und ohne Ein-
trittskosten zu besuchen und 
für Jede und Jeden barrierefrei 
zugänglich. Alle Gäste von au-
ßerhalb sind selbstverständlich 
ebenso herzlich willkommen. 
Der Flohmarkt findet wie immer 
auf dem Gelände der Neuen 
Mitte und entlang der Bartning-
straße, also mitten im Herzen 
von Kranichstein, statt und ist 
nicht zu übersehen.

Der Veranstalter, der För-
derverein Kranichstein, bittet 
dringend darum, die neuen 
Start- und Endzeiten zu be-
achten. Der Flohmarkt startet 
um 9 Uhr und endet dafür erst 

um 15 Uhr. Die Zeiten mussten 
geändert werden, um einen allzu 
frühen Flohmarktaufbau mitten 
im bewohnten Kranichstein zu 
vermeiden. Zum Aufbaubeginn 
wird das Gelände erst um 8 Uhr 
für die Besucher*innen geöff net.

Da genügend Platz für alle vor-
handen ist, finden auch spätere 
Gäste noch ein schönes Plätz-
chen. Anmeldungen sind nicht 
notwendig und es gibt auch 
keinerlei Standgebühren. Das 
Flohmarktgelände darf nicht 
mit dem Auto befahren werden, 
lediglich zum Be- und Entladen 
ist ein kurzer Halt auf markier-
ten Parkplätzen möglich. Auf 
dem Herbstflohmarkt darf alles 
Zulässige verkauft werden, 
alles, was auf einen Flohmarkt 
passt. Nicht dazu gehören z.B. 
aber lebende Tiere, Neuwaren, 
Lebensmittel, verbotene Waren 
und sonstige Artikel, die etwa 
wegen der Größe nicht zu ei-
nem Flohmarkt gehören. Ganz 

besonders am Kranichsteiner 
Flohmarkt ist auch die Müll-
entsorgung, die es nämlich gar 
nicht gibt. Alles muss zum Ende 
wieder mitgenommen werden, 
das hat bisher schon immer 
sehr gut geklappt und wird gut 
überwacht. Erneut wird auch 
das Rote Kreuz aus Arheilgen 
mit einem Frühstücksstand, an 
dem u. a. Kaff ee und Croissants 
angeboten werden, dabei sein. 
Ideen, Anregungen, aber be-
sonders auch Helfer*innen für 
die Flohmärkte sind noch sehr 
willkommen, bitte melden unter: 
Flohmarkt@Foerderverein-
Kranichstein.de

Und in diesem Jahr geht es 
nach dem Flohmarkt weiter! Ab 
18 Uhr startet auf demselben 
Gelände das erste Kranichstei-
ner Open-Air-Kino. Unter dem 
Titel „Laterna Magica“ geht es 
fröhlich und unterhaltsam wei-
ter. Nähere Infos dazu unter: 
Kranichstein social/LM.

Promenadenkonzert in Wixhausen
mit der Band Brass-on Mission

Wixhausen (rb). Am Sonntag, 
06.09.2026, ab 16 Uhr spielt im 
Anschluss an die Abschluss-
veranstaltung von „Wixhausen 
bewegt sich“ im Rahmen der 
Darmstädter Promenadenkon-
zertreihe das Ensemble „Brass-
on-Mission“ auf dem Hof der 
Begegnungsstätte der DRK 
Aktive Senioren Wixhausen an 
der alten Schule in Darmstadt-
Wixhausen, Ostendstr. 27-29. 

Seit über 20 Jahren sind die 
Blechbläser mit Percussion und 
Piano bei den Promenadenkon-

zerten der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt dabei. Unter aktuel-
ler Leitung von Christoph Dorn 
interpretiert die Gruppe ein 
vielfältiges Repertoire von klas-
sischen Stücken bis zu Swing, 
Soundtracks und Pop-Songs. 
Was bedeutet „Brass-on-Mis-
sion“? Brass bedeutet Messing 
und ist das Material, aus dem 
die meisten der verwendeten 
Instrumente gemacht sind.

Dazu wirken auch Sängerinnen, 
Percussion und Piano mit. Die 
Freude an der Musik verbindet 

die Band, aber ebenso auch der 
christliche Glaube. Unter dem 
Begriff  Mission möchte „Brass-
on-Mission“ im Rahmen der 
Konzerte zum Nachdenken über 
das Leben und den Glauben an 
den Gott der Bibel anregen. Die 
Band freut sich wieder darauf, im 
Sommer schöne Gemeinschaft 
in Wixhausen zu genießen. Wei-
tere Infos finden sich unter www.
brass-on-mission.de, weitere In-
fos finden Sie außerdem auf der 
Website https://aktive-senioren.
wixhausen.org
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Einen Schatz mitten in Kranichstein entdecken
ÖGZ lädt zum „Tag des o� enen Denkmals“ ein am Sonntag, 13. September, von 12 bis 18 Uhr

Kranichstein (dv). Kranich-
stein birgt einen Schatz in seiner 
Mitte. Gegenüber dem Brenta-
nosee. Nach bald 50 Jahren fast 
versteckt hinter hohen Bäumen. 
Am Sonntag (13.09.) von 12 bis 
18 Uhr kann der Schatz entdeckt 
werden. Das Ökumenische Ge-
meindezentrum (ÖGZ), Bart-
ningstr. 40-42, erstmals beim 
bundesweiten „Tag des off enen 
Denkmals“ dabei, lädt ein zur 
Entdeckung und bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm 
rund um Geschichte, Architek-
tur und Leben an diesem beson-
deren Ort.

Olaf Köhler, Leiter des Darm-
städter Amtes für Denkmal-
schutz, begründete 2022 die 
Denkmalwürdigkeit des Öku-
menischen Gemeindezentrums: 
Der Entwurf der renommierten 
heimischen Architekten Rolf Ro-

mero und Lothar Willius „zeigt 
einen anderen Blick auf die Fra-
ge, wie und wo Gemeinde gelebt 
wird – nicht nur auf der Kanzel 
im Kirchenraum, sondern in den 
Gemeindehäusern und im Hof 
der Gemeinde.“ (Darmstädter 
Echo, 19.01.2022).

Das war ein neuer Gedanke, 
damals Ende der 70er Jahre: 
„Zwei Kirchengemeinden kamen 
hier unter einem Dach zusam-
men. Nicht nur symbolträchtig, 
sondern auch noch gestalte-
risch von einiger Raff inesse. 
Eine verwinkelte Dachland-
schaft aus Kupferblech spannt 
sich über alle Gebäude wie ein 
großes Zelt“, hieß es weiter im 
DE. „Ein wegweisender und 
charakteristischer Zeitzeuge für 
den gesellschaftlichen Aufbruch 
und die Ideen eines sozialen und 

vielfältigen Stadtquartiers“, so 
charakterisierte Denkmalpfleger 
Köhler das ÖGZ.

Seit 1980 gibt es dieses Öku-
menische Gemeindezentrum, 
das evangelische und katholi-
sche Kirchengemeinde unter 
einem Dach beherbergt. Und 
nicht nur das, off en ist für den 
Stadtteil und kulturelle Veran-
staltungen. „Dieser Ort hat eine 
besondere Ausstrahlung. Ich bin 
gern hier“, so eine Frau, die nur 
gelegentlich nach Kranichstein 
kommt. Wer möchte, kann das 
am „Tag des off enen Denkmals“ 
selbst erleben: Sei es bei einer 
der Führungen (13, 14 & 15 Uhr)
oder indem man sich selbst um-
schaut, verweilt, lauscht etwa 
den Orgel- oder Klavierklängen 
in der Philippuskirche oder ab 
16 Uhr in der Kirche St. Jakobus 
der Live-Musik der Band „Holy-

phon“ oder dem Ökumenischen 
Kirchenchor.

Außerdem informieren halb-
stündlich Videopräsentationen 
über den Stadtteil Kranichstein, 
den Bau des Gemeindezentrums 
und die vielfältigen Aktivitäten 
vor Ort.

„Erleben Sie die besondere 
Atmosphäre dieses Ortes“, lädt 
der Verein der Freunde und 
Förderer des Ökumenischen 
Gemeindezentrums ein, der den 
„Tag des off enen Denkmals“ für 
das ÖGZ ausrichtet mit Unter-
stützung des Denkmalschutzes 
der Stadt. Weitere Informati-
onen zu allen teilnehmenden 
Denkmälern unter der App der 
Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz: https://www.tag-des-
off enen-denkmals.de/artikel/
app

Einen Schatz mitten in Kranichstein entdecken – dazu lädt das Ökum. Gemeindezentrum am „Tag des o� enen Denkmals“ ein. (Foto: Lias 
Kullmann)

Zweiter Ausflug der 
Nachbarschaftshilfe DRK 

Arheilgen-Wixhausen 
am 12.09.2026 zum SEA LIFE Speyer

Arheilgen/Wixhausen (cd). 
Tauchen Sie mit uns ab in die 
faszinierende Unterwasserwelt: 
die grüne Meeresschildkröte, 
Oktopus, Titicaca Riesenfrosch, 
Chocolate Seestern, Pferdeak-
tinie, Wachsrose, Ammenhai, 
Zebra Stierkopfhai, Langus-
ten, Dickbauchseepferdchen, 
Seewolf, Langhorn Koff erfisch, 
Diadem Seeigel und noch viel 
mehr gibt es zu bestaunen. 

Wer mutig ist, kann sich von 
den Putzergarnelen die Hän-
de putzen lassen. Treff punkt 
Samstag, 12.09., um 12:45 Uhr, 
DRK Messeler Str. 112. Da ich die 
Eintrittskarten vorab bestellen 
muss, ist eine verbindliche 
Anmeldung nötig. Gerne kann 
auch eine Abholung vereinbart 
werden. Anmeldungen bitte 
an Christel Doppstadt, Telefon 
0151-55773414 oder 933943.

Kerbstammtisch der Senioren Union Erzhausen

„Wem is die Kerb? –
UNSER!“

Erzhausen (dk). Am Montag, 
dem 14.9.26, ist wieder unser 
beliebter Kerbe-Stammtisch, 
wie immer im Bürgerhaus Erz-
hausen, ab 11:30 Uhr.

Gäste sind wie immer willkom-
men. Bei der Anmeldung bitten 
wir um Angabe der folgenden 
gewünschten Speisen: gekoch-
te Rippchen, gekochter Haspel, 

gegrillter Haspel, diese Speisen 
mit Sauerkraut und Kartoff eln, 
oder Essen nach der Karte. Die 
Anmeldungen können ab sofort 
erfolgen bei Christa Müller, Tel. 
06150-6256 und Dorothee Krü-
ger, Tel. 06150-7010.

Wir freuen uns auf ein gemüt-
liches Beisammensein und gute 
Unterhaltung.

KUNSTFABRIK zeigt: 
Ausstellung „und dann…“

Wixhausen (gw). „und dann…“ 
lautet die aktuelle Themen-
reihe der Kunstfabrik e.V. in 
Darmstadt-Wixhausen. Fünf 
Künstler*innen setzen sich 
mit dieser off enen Perspektive 
auseinander und präsentie-
ren ihre unterschiedlichen 
künstlerischen Positionen. Zur 
Vernissage am Samstag, den
12. September 2026, um 18 Uhr, 
lädt die Kunstfabrik herzlich ein. 
Eröff net wird die Ausstellung mit 
einer musikalischen Improvisa-
tion von Marit Hoff mann, Hans 
Essel und Gunilda Wörner.

Auch während der Tage des 
off enen Ateliers besteht Ge-
legenheit, die Ausstellung zu 
besuchen. Geöff net ist sie am 
Sonntag, den 13. September, 
sowie am Samstag, den 19., 
Sonntag, den 20., Samstag, den 
26. und Sonntag, den 27. Sep-
tember, jeweils von 15 bis 18 Uhr.

Die Ausstellung findet in der 
Kunstfabrik e. V., Bahnhofstra-
ße 2, Darmstadt-Wixhausen, 
im ehemaligen Bahnhof statt. 
Die Anfahrt ist mit dem Bus WX 
ab der Straßenbahnendstation 
sowie mit der S3 möglich.

„beim Nachbarn“ von Christine König.

Die Hessenwaldschule wird Bikeschool
14 Fahrräder für mehr Bewegung im Schulalltag übergeben

Weiterstadt (ak). Das neue 
Schuljahr nimmt an der Hes-
senwaldschule direkt Fahrt auf: 
Die Schülerinnen und Schüler 
können sich über eine besonde-
re sportliche Neuerung freuen, 
denn die Hessenwaldschule 
ist nun off iziell Bikeschool. 
Schulleiter Stephan Wüst nahm 
14 brandneue Mountainbikes 
entgegen, die von motivierten 
Schülern direkt auf einem ei-
gens aufgebauten Parcours in 
Aktion präsentiert wurden. Auch 
Vertreter des bikepool Hessen 
e.V., der AOK Hessen und der 
Erste Kreisbeigeordnete des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
Lutz Köhler waren vor Ort, um 
den Startschuss dieses schönen 
Projekts gebührend zu feiern.

„Die Bedingungen zum 
Fahrradfahren rund um die 
Hessenwaldschule sind ideal“, 
bekräftigte Lutz Köhler, Erster 
Kreisbeigeordneter des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg, und 
bedankte sich bei allen Partnern 
für die gute Zusammenarbeit. 

Denn nur weil viele Beteiligte –
neben bikepool Hessen und der 
AOK auch der Förderverein der 
Hessenwaldschule sowie der 
Fahrradladen Radhaus als regi-
onaler Lieferant – Hand in Hand 
gearbeitet haben, konnte das 
Projekt in der Hessenwaldschule 
an den Start gehen. 

Bikeschool wurde 2010 vom 
bikepool Hessen e.V. im Auftrag 
des Hessischen Ministeriums 
für Kultus, Bildung und Chan-
cen ins Leben gerufen. Seit 2016 
unterstützt die AOK Hessen bei 
der Anschaff ung der Räder, Si-
cherheitswesten und Helme als 
Sponsor. Mitterweile gibt es in 
Hessen über 200 Bikeschools 
und die Nachfrage – auch aus 
anderen Bundesländern – steigt 
stetig. Ziel der Bikeschool ist es, 
den Schülerinnen und Schülern 
die Fähigkeiten und die Freude 
am Radfahren zu vermitteln –
und damit die Grundlage zu 
schaff en, das Fahrrad auch im 
Alltag sicher und selbstverständ-

lich zu nutzen. Gesundheitsför-
derung, Spaß an Bewegung und 
Umweltschutz stehen dabei im 
Vordergrund und zahlen auch 
auf das Präventionsprogramm 
der Schule ein.

In der Hessenwaldschule kann 
direkt kräftig in die Pedale getre-
ten werden: Die Bikeschool gibt 
es ab sofort in Form einer AG, 
eines Wahlpflichtunterrichts-
kurses und eines Kurses im 
Rahmen des Fachs Ästhetische 
Bildung für die Jahrgänge 5 und 
6. Das Interesse war riesig und 
die Plätze im Nu vergeben. „Ich 
fahre gerne Fahrrad und möch-
te noch mehr zu Fahrtechniken, 
aber auch zum Umgang mit dem 
Mountainbike lernen und auch, 
wie man z.B. einen platten Rei-
fen flickt“, so nur eine von vielen 
begeisterten Stimmen aus der 

Schülerschaft.
In Zukunft ist noch mehr 

geplant: In einer schuleige-
nen Fahrradwerkstatt sollen 
interessierte Schülerinnen 
und Schüler lernen, Fahrräder 
zu warten, Sicherheitschecks 
durchzuführen und Reparatu-
ren zu erledigen. Dies kommt 
nicht nur der Lebensdauer der 
Drahtesel zugute, sondern bietet 
den Jugendlichen eine nieder-
schwellige Möglichkeit in den 
Beruf des Zweiradmechanikers 
hineinzuschnuppern und Talente 
zu fördern. 

Die Bikeschool ist daher für 
die Hessenwaldschule ein wei-
terer wichtiger Baustein für die 
Themen Gesundheitsförderung, 
nachhaltige Mobilität und Be-
rufsorientierung hautnah und 
wird in den nächsten Jahren 
kontinuierlich weiterentwickelt.

Schulleiter Stephan Wüst und Erster Kreisbeigeordneter Lutz Köhler.

Jens Meixner (Lehrkraft an der Hessenwaldschule, Leiter Bikeschool 
Kurs), Stephan Wüst (Schulleiter Hessenwaldschule), Bernd Berg-
häuser (AOK Hessen), Lukas Melcher (bikepool Hessen e.V.), Miriam 
Treutz (Lehrkraft Hessenwaldschule, Leiterin Bikeschool Kurs).

       www.arheilger-post.dePAPER-PLANE
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SGA-Fußball

SGA kassiert Auswärtsniederlage
Arheilgen (sb). Bei der SG 

Langstadt/Babenhausen gab 
es für die SG Arheilgen am ver-
gangenen Wochenende nichts 
zu holen. Gegen den körperlich 
robusten Verbandsligaabsteiger 
unterlagen die Arheilger am 
Ende deutlich mit 3:0.

Schon vor der Partie war 
den eingefleischten SGA- 
Anhängern bewusst dass 
im Auswärtsspiel bei der SG 
Langstadt/Babenhausen die 
Trauben hoch hängen würden. 
Vor allem auch weil sich die 
Platzherren, in der bisherigen 
Saison, als äußerst angriff  – und 
abwehrstark präsentieren und 
die Arheilger zudem auf einige 
Stammkräfte verzichten muss-
ten. Mit L. Schwab, M. Zeising,
L. Brunner und M. Schmitt 
fehlten den Gästen gleich vier 
Startelfkandidaten und zwan-
gen SGA – Coach Appel dazu 
seine Anfangsformation umzu-
krempeln. Nach anfänglichem 
Abtasten übernahmen die 
Hausherren zumeist die Spiel-
kontrolle und erarbeiteten sich 
die ein oder andere Torchance. 
Los ging es in der 13. Spielmi-
nute, als sich die Langstädter 
erstmals gefährlich dem Ar-
heilger Tor annäherten und nur 
zwei Minuten später nutzten sie, 
nach einem präzisen Flanken-
ball, per Kopf gleich ihre zweite 
Gelegenheit zur frühen Führung. 

Mit einem Konterangriff  über die 
rechte Angriff sseite erhöhten 
sie ihren Vorsprung schon in 
der 22. Minute. Während die 
Arheilger Off ensivversuche, die 
meist durch Siyum und T. Zei-
sing über die linke Angriff sseite 
vorgetragen wurden im Ansatz 
versandeten (20./25.), erwiesen 
sich die Gastgeber in dieser 
Hinsicht als zielstrebiger. Noch 
vor der Pause musste SGA – 
Torwart Hamm gleich zweimal 
Kopf und Kragen riskieren um 
den Rückstand  noch in Gren-
zen zu halten (42./45.). Erst in 
der Nachspielzeit von Halbzeit 
eins verzeichnete Campanelli 
den ersten Arheilger Schuss 
auf das Tor.

Nach dem Pausentee kam die 
SGA zunächst druckvoller aus 
der Kabine, doch ein verwan-
delter Foulelfmeter der Heimelf, 
Hamm kam nach einem Steck-
pass in den Strafraum um Se-
kundenbruchteile zu spät, been-
dete diese Phase bereits in der 
53. Minute. Danach begnügte 
sich die SG Langstadt/Baben-
hausen größtenteils mit Schau-
laufen, während es den Gästen 
aus Arheilgen auch weiterhin 
nicht gelang sich nennenswert 
im Strafraum in Szenen zu setz-
ten.  Neben dem erfolgreich 
verwandelten Elfmeter blieb ein 
Pfostenschuss der Langstädter 
(74.), der wieder  seinen Weg 

auf´ s Spielfeld zurück fand, der 
einzige wirkliche Höhepunkt der 
zweiten Spielhälfte.

Es wurden eingesetzt: Hamm, 
Schwalm, Hamyede, Rose, Höhl, 
Sachs, Nischwitz, Schütz, Siy-
um, Campanelli, T. Zeising, Rabi-
ai, Hinkel, Baumann und Rellig.  

In der zweiten Pokalrunde 
bei der SKG Gräfenhausen, 
unter der Woche, wurde die 
SG Arheilgen ihrer Favoriten-
rolle gerecht und gewann mit 
1:6. Neben Noah Sachs (8.), 
einem Eigentor (40.) und Pa-
trick Schütz (87.) zeigte sich vor 
allem Alessandro Campanelli 
als treff sicher (4./29./61.). In der 
nächsten Runde wartet dann 
allerdings ein anderes Kaliber 
auf das Team vom Arheilger 
Mühlchen. Mit der Mannschaft 
von RW Darmstadt wartet der 
bei weitem stärkste zu erwar-
tende Gegner.

Im Meisterschaftsspiel der 
Kreisliga B gewann die 2. Mann-
schaft der SG Arheilgen, bei der 
SKG Gräfenhausen , ungefähr-
det mit 0:4. Moritz Wollmann 
(41.), Aschraf Ramdani (56./58.) 
und ein Eigentor (85.) stellten 
den Arheilger Erfolg sicher.

Terminvorschau
Sonntag, 06.09.2026, 13 Uhr 
SGA II – FC Sturm Darmstadt
Sonntag, 06.09.2026, 15:30 Uhr 
SGA – SC Olympia Lorsch

SGA-Tischtennisabteilung

Drei Siege und eine Niederlage 
zum Saisonauftakt

Arheilgen (at). Am ersten 
Spieltag der neuen Saison 
2026/2027 waren zunächst nur 
vier Arheilger Mannschaften 
gefordert. Einen guten Start hat-
ten hierbei die 3. Herren in der 
Bezirksklasse (Gruppe 4). Denn 
im Heimspiel gegen GSV Gun-
dernhausen II legten Dominik 
Keisner (2), Patrick Wurzel (1), 
Daniel Junglas (1) und Michael 
Sluckin (2) im Einzel, sowie das 
Doppel P. Wurzel/D. Junglas (1) 
einen starken Auftritt hin und 
demonstrierten mit dem 7:3-Er-
folg ihre Ambitionen in Richtung 
der Spitzenplätze.

In der 1. Kreisklasse (Gruppe 
1) kam die 7. Herrenmann-
schaft durch die Siegzähler von 
Dominic Lopriore (1), Holger 
Ebentheuer (2), Erik Singer 
(1), sowie den beiden Doppeln
D. Lopriore/E. Singer und Jend-

rik Seibert/H. Ebentheuer zu ei-
nem knappen 6:4-Auswärtssieg 
beim TV Jugenheim.

Die 1. Jugend 15 indes trat in 
der Kreisliga mit einem 8:2-
Sieg im Gepäck die Heimreise 
aus Gundernhausen an. Hierbei 
gelang den Gastgebern erst 
beim Stande von 0:7 der erste 
Spielgewinn. Benno Unruh (3), 
Gareth Gries (2), Mats Henckel 
(2) und B. Unruh/G. Gries (1) 
dominierten diese Partie somit 
deutlich.

Die einzige Pleite am ersten 
Spieltag mussten die Damen in 
der Verbandsliga hinnehmen. 
Beim SV Ober-Kainsbach II – 
Absteiger aus der Hessenliga –
konnte man zwar einen 0:3- 
Rückstand in eine zwischen-
zeitliche 4:3-Führung umwan-
deln, doch danach gelang den 
Arheilgerinnen leider kein wei-

terer Spielgewinn mehr. Somit 
reichten die Einzelsiege von 
Andrea Tischer (2), Katharina 
Mader (1) und Elfi Hettinger (1) 
letztlich nicht zur Verhinderung 
der 4:6-Niederlage.

Am kommenden Wochenen-
de – Samstag, 6.9., und Sonntag, 
7.9. – finden im Merck-SGA-
Sportzentrum die Kreiseinzel-
meisterschaften der Damen und 
Herren des Tischtenniskreises 
Darmstadt-Dieburg statt. Hier-
bei werden an beiden Tagen ca. 
150 Spieler und Spielerinnen im 
Kampf um die Titel und Platzie-
rungen in den 15 verschiedenen 
Leistungs- und Seniorenklassen 
im Einsatz sein. Natürlich wer-
den dabei auch wieder zahlrei-
che SGA Akteure versuchen, 
sich im Einzel, Doppel oder 
Mixed einen Platz auf dem Sie-
gertreppchen zu erspielen.

Premiere für die F2-Jugend:
Erste Tore auf dem Kleinfeld

Wixhausen (mj). Ein ganz 
besonderer Fußballtag für die 
F2-Jugend der TSG Wixhau-
sen: Beim Turnier am 29. Au-
gust 2026 in Ober-Ramstadt 
warteten gleich mehrere neue 
Erfahrungen auf unsere jungen 
Kicker.

Zum ersten Mal spielten die 
Kinder im 4-gegen-4-Funino 

und erstmals auch auf dem 
Kleinfeld mit „richtigen“ Toren. 
Entsprechend groß war die 
Freude, als die ersten Treff er 
fielen. Jeder Torjubel wurde 
gemeinsam gefeiert – mit strah-
lenden Gesichtern, viel Begeis-
terung und echtem Teamgeist.

Auch spielerisch zeigte die 
Mannschaft, wie viel sie bereits 

gelernt hat. Die Kinder unter-
stützten sich gegenseitig, spiel-
ten mutig nach vorne und hatten 
sichtbar Spaß am gemeinsamen 
Fußball.

So wurde das Turnier zu einem 
rundum gelungenen Erlebnis 
und zu einem weiteren schö-
nen Schritt in der Entwicklung 
unserer F2-Jugend.

Rollstuhlhandball-Bundesliga
startet in Darmstadt

Darmstadt (mh). Die Heiner-
Rollis richten am Samstag, den 5. 
September 2026, erstmals einen 
Spieltag der Rollstuhlhandball-
Bundesliga in Darmstadt aus. 
In der Hirtengrundhalle in Eber-
stadt treten vier Mannschaften 
in insgesamt vier Begegnungen 
gegeneinander an. Der Eintritt 
ist frei.

Für die Heiner-Rollis und die 
hessische Sportlandschaft ist 
der Saisonauftakt eine Premi-
ere: Zum ersten Mal findet ein 
Spieltag der Rollstuhlhandball-
Bundesliga in Hessen statt. 
Neben den Gastgebern nehmen 
die Blue Lions, die Black Panther 
und Rocket Aachen teil. Das ers-
te Spiel beginnt um 11 Uhr, die 
letzte Begegnung wird um 15:15 
Uhr angepfiff en.

Die Heiner-Rollis eröff nen den 
Spieltag gegen die Blue Lions. 
Zum Abschluss treff en sie auf 
Rocket Aachen. Dazwischen 
spielen die Black Panther gegen 
Rocket Aachen sowie die Blue 
Lions gegen die Black Panther.

„Wir freuen uns sehr darauf, 
erstmals vor heimischem Publi-
kum in der Bundesliga anzutre-
ten“, sagt Spielertrainer Martin 

Honcu. „Die Zuschauerinnen und 
Zuschauer erwartet ein schneller, 
technisch anspruchsvoller und 
inklusiver Mannschaftssport.“

Der Spieltag ist zugleich der 
Auftakt in die neu organisierte 
Bundesliga-Saison 2026/2027 
unter dem Dach des Deutschen 
Rollstuhl-Sportverbandes. In 
den vergangenen Monaten 
hatten die beteiligten Vereine 
gemeinsam ein Regelwerk, den 
Spielplan und eine vereinfach-
te Klassifizierung erarbeitet. 
Sechs Mannschaften aus ganz 
Deutschland nehmen an der 
neuen Saison teil.

Die 2024 gegründeten Heiner-
Rollis sind das erste und bislang 
einzige Rollstuhlhandball-Team 
Hessens. Menschen mit und 
ohne Behinderung spielen ge-
meinsam im Sportrollstuhl. Das 
Team entstand als Kooperation 
der VSG Darmstadt 1949 und 
der Handballabteilung der SG-
Arheilgen.

In der Mittagspause können 
Besucherinnen und Besucher 
Rollstuhlhandball selbst aus-
probieren. Bei einem Torwand-
werfen aus dem Sportrollstuhl 
wird für jeden Treff er ein Betrag 

an die Heiner-Rollis gespendet. 
Für Speisen und Getränke ist 
während des Turniers gesorgt.

Turnierinformationen
Termin: Samstag, 05.09.2026
Beginn: 10:30 Uhr, erstes Spiel 
um 11 Uhr
Ort: Hirtengrundhalle,
Im Hirtengrund 14,
64297 Darmstadt-Eberstadt
Eintritt: frei

Weitere Informationen 
rollstuhlhandball-darmstadt.de

Spielplan
• 11:00 Uhr: Heiner-Rollis gegen 
Blue Lions
• 12:15 Uhr: Black Panther 
gegen Rocket Aachen
• 14:00 Uhr: Blue Lions
gegen Black Panther
• 15:15 Uhr: Rocket Aachen 
gegen Heiner-Rollis

Direkt an der Hirtengrundhalle 
stehen nur wenige Parkplätze 
zur Verfügung. Weitere Park-
möglichkeiten gibt es bei der TG 
07 Eberstadt, Schloßstraße 39. 
Von dort sind es etwa 500 Meter 
zu Fuß bis zur Halle.

„Kleidung und mehr“ informiert
Erzhausen (uh). Wie funktio-

niert eigentlich „Kleidung und 
mehr“? Wonach sortieren wir 
Ihre Spenden? Ganz oben steht 
zuerst einmal die Frage: Warum 
kommen Menschen zu uns? Aus 
ökonomischen Gründen; weil 
sie nach individueller Kleidung 
abseits der gängigen Modeket-
ten suchen; weil sie nachhaltig 
denken und nicht alles neu kau-
fen möchten; weil wir immer für 
ein Schwätzchen gut sind. Und 
was haben alle gemeinsam? Sie 
möchten saubere Kleidung gu-
ter Qualität, ohne Kellergeruch, 
Tierhaare und kaputte Reißver-
schlüsse. Daraus folgt, dass wir 
nur Spenden annehmen können, 
die diese Kriterien erfüllen. Eine 
Frage hilft bei der Entscheidung: 

Würde ich es meiner Freundin 
weitergeben?

Wer uns kennt, weiß, wie 
beschränkt unser Platz in den 
Regalen und im Lager ist. Kein 
Besucher möchte sich durch 
übervolle Regale kämpfen. Un-
sere ehrenamtlichen Mitarbeiter 
schaff en es nicht, die Menge 
der Spenden zu sichten und 
zu sortieren. Wir möchten die 
Arbeitszeit unserer ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen sinnvoller 
einsetzen und bitten deshalb 
nur um geeignete Spenden wie 
oben beschrieben. Da wir jede 
Spende bei der Annahme durch-
sehen und einsortieren müssen, 
sollte sie nicht mehr als den 
Umfang eines Wäschekorbes 
umfassen. Winterkleidung kön-

nen wir aufgrund des beengten 
Lagerplatzes erst wieder Ende 
September annehmen, wenn 
wir unser Sortiment von Som-
mer auf Winter umstellen. Wir 
werden dies zu gegebener Zeit 
an dieser Stelle bekannt geben.

Bitte beachten Sie auch unse-
re verlängerten Öff nungszeiten 
und dass jetzt auch Montag 
nachmittags gestöbert werden 
kann.

Wir bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis und freuen uns auf 
Ihren Besuch – Ihr Team von 
„Kleidung und mehr“.

Öff nungszeiten
Mo: 10-12 und 15-18 Uhr
Mi: 10-14 Uhr
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AUCH EIN EVENT
GEPLANT?

info@arheilger-post.de

Schickt uns die Eckdaten schnell, 
einfach und kostenfrei per Mail.

SGA Tennis: Titel, Aufstieg
und Vizemeisterschaft

Krönender Abschluss für Arheilger Tennis-Teams

Arheilgen (jk). Am finalen Me-
denspielwochenende sicherten 
sich zahlreiche Mannschaften 
der SG Arheilgen Tennis heraus-
ragende Saisonplatzierungen. 
Während die Damen 30 den 
Hessenliga-Titel samt Regional-
liga-Aufstieg feiern, gelang den 
Herren 40 II in der Verbandsliga 
das Aufstiegswunder, und auch 
die Damen 55 II jubeln über eine 
verdiente Vizemeisterschaft. 
Viele Begegnungen wurden 
erst im Match-Tie-Break ent-
schieden und bestachen durch 
Nervenstärke und mannschaft-
liche Geschlossenheit.

Damen 30 – Hessenliga:  Die 
Damen 30 krönten ihre Saison 
mit einem 5:4-Heimsieg ge-
gen die MSG SV Flieden/BW 
Schlüchtern – und machten 
damit die Hessenmeisterschaft 
sowie den Aufstieg in die Regi-
onalliga perfekt. Große mann-
schaftliche Ausgeglichenheit 
zeigte sich bereits in den Ein-
zeln, in denen Daniela Kreutz, 
Katharina Störner, Sabine 
Krämer und Verena Jäger ihre 
Matches souverän gewannen. 
In den Doppeln legten Kristin 
Bornhausen und Sabine Krämer 
mit einem bemerkenswert kla-
ren 6:1, 6:0 nach. Damit konnte 
die SGA uneinholbar auftrump-
fen und ihr „Sommermärchen“ 
zur Realität werden lassen. 

Damen 55 – Verbandsliga:  Mit 
einem deutlichen 5:1-Auswärts-
erfolg beim TC Bickenbach 
verteidigten die Damen 55 auch 
am vorletzten Spieltag ihre Spit-
zenposition in der Verbandsli-
ga. Sibylle Walter-Bachmann, 
Anouschka Sarafzade und An-
drea Bohn gewannen ihre Einzel 
klar, einzig Petra Franke musste 
sich geschlagen geben. Im Dop-
pel setzten Walter-Bachmann/
Sarafzade sowie Bohn/Heike 
Frey die Glanzpunkte und hol-
ten beide Partien sicher nach 
Arheilgen. Die Mannschaft steht 

vor dem letzten Spieltag weiter 
auf Meisterschaftskurs. 

Herren 50 – Verbandsliga:  
Die Herren 50 machten mit 
einem 5:1-Auswärtssieg bei TC 
Viernheim den ungeschlage-
nen Aufstieg in die Hessenliga 
perfekt. Kai Burkhardt, Andreas 
Gasiorowski, Simon Glowienka 
und Markus Jäger punkteten 
im Einzel und sorgten mit ei-
ner 4:0-Führung früh für klare 
Verhältnisse. Besonders Holger 
Pfeiff er ragte im Doppel an der 
Seite von Gasiorowski heraus 
und sicherte den entscheiden-
den Zähler. Das abschließende 
Doppel Jaeger/Pfeiff er ging 
ebenfalls an die SGA, ehe das 
zweite Doppel knapp verloren 
wurde. Mit diesem Erfolg krönt 
sich die Mannschaft verdient 
zum Meister ihrer Verbandsli-
gastaff el.

Damen I – Verbandsliga:  Die 
Damen I beendeten die Saison 
mit einem 3:3 gegen BG Weil-
burg und stellten damit den 
sicheren Klassenerhalt sicher. 
Simona Dörrsieb und Melina 
Kreutz zeigten in den Einzeln 
starke Leistungen, wobei Dörr-
sieb einen deutlichen Zwei-
Satz-Sieg gegen eine deutlich 
schwächer eingestufte Gegne-
rin einfuhr. Das Doppel Dörr-
sieb/Pia-Sophia Eppelmann 
hielt mit klarem 6:2, 6:0 die SGA 
im Rennen. Dank geschlossener 
Teamleistung bleibt die Mann-
schaft in der Liga.

Herren 40 II – Verbandsliga:  
Durch ein beeindruckendes 
5:1 gegen Eintracht Wiesbaden 
krönten sich die Herren 40 II 
zum Meister und feiern den 
Aufstieg in die Hessenliga. Paul 
Jaegemann und Steff en Rosen-
heim legten den Grundstein 
mit klaren Einzelsiegen, Ronald 
Werk und Sebastian Schubert 
punkteten ebenfalls souverän. 
Im Doppel setzten Sebastian 
Schubert/Paul Jaegemann mit 

einem weiteren Erfolg das i-
Tüpfelchen auf einen perfekten 
Tag. „Trainer“ Kai Frühbrodt 
unterstützte das Team mit viel 
Engagement auch abseits des 
Platzes, sodass die SGA in der 
kommenden Saison in der Hes-
senliga vertreten ist.

Herren 30 II – Verbandsliga:  
Trotz einer 2:4-Niederlage ge-
gen TC Olympia Lorsch gehen 
die Herren 30 II als frischgeba-
ckene „Meister“ und Aufsteiger 
vom Platz. Paul Lewandowski 
gewann sein Einzel kampflos, 
Julian Bopp siegte nach starker 
Leistung in zwei Sätzen. Beide 
Doppel mussten sich jedoch ge-
schlagen geben, was den Gäs-
ten den knappen Auswärtser-
folg bescherte. Dennoch bleibt 
die Freude bei den Arheilgern, 
denn der Spitzenplatz in der 
Abschlusstabelle ist nicht mehr 
zu nehmen.

Damen 55 II – Gruppenliga:  
Mit einem verdienten 3:3-Un-
entschieden beim TC Heppen-
heim sichern sich die Damen 55 
II die Vizemeisterschaft. Nach 
Siegen von Birgit Pilz und Tan-
ja Wahl stand es 2:2 nach den 
Einzeln. In den Doppeln zeigten 
Tanja Wahl und Ria Nickel starke 
Nerven und holten im Match-
Tie-Break den dritten Zähler für 
die SGA. Dank geschlossener 
Mannschaftsleistung schließt 
das Team eine erfolgreiche Sai-
son als Vize ab. 

Herren 75 – Gruppenliga:  Die 
Herren 75 feierten zum Runden-
abschluss einen 5:1-Heimerfolg 
gegen den TC Groß-Zimmern 
und untermauern damit ihren 
Platz im Mittelfeld der Grup-
penliga. Nach vier Einzelsiegen 
von Axel Reinhardt, Wolfgang 
Trautmann, Reimund Janson 
und Wilfried Hanke – zwei davon 
nach hart umkämpften Match-
Tie-Breaks – war die Partie früh 
entschieden.

Herren I – Gruppenliga:  Ohne 
Siegchancen war die erste Her-
renmannschaft im Aufstiegs-
spiel gegen den Wiesbadener 
THC II, der mit einer sehr stark 
besetzten Mannschaft zum ent-
scheiden Spiel nach Arheilgen 
reiste. Leider unterlag unsere 
Mannschaft klar mit 0:6. Mar-
cel Wagener und Niklas Kuhn 
unterlagen jeweils knapp im 
Match-Tie-Break. Somit ist der 
Traum vom Aufstieg geplatzt, 
aber dennoch kann die Mann-
schaft stolz auf den erreichten 
Platz 2 sein. Dieser ist eine su-
per Ausgangsbasis, um nächste 
Saison wieder anzugreifen.

Herren 50 II – Kreisoberliga:  
Die Herren 50 II setzten sich 
beim TC Bürstadt mit 7:2 durch 
und holen damit im ersten Jahr 
in der neuen Liga Rang drei der 

Abschlusstabelle. Die Siege in 
vier Match-Tie-Break-Einzeln 
durch Wolfgang Schmidt, Niko 
Klan, Robert Möller-Holtkamp 
und Stefan Frey gaben früh die 
Richtung vor. Markus Jordan si-
cherte den einzigen glatten Ein-
zelsieg. Anschließend rundeten 
zwei deutliche Doppel die starke 
Saisonleistung ab und festigten 
den verdienten dritten Platz. 

Damen 30 II – Kreisoberliga:  
Die Damen 30 II beendeten ihre 
Runde mit einem 4:2-Heimsieg 
gegen die MSG TC Bürstadt/TC 
Lampertheim. Andrea Bohn ge-
wann neben ihrem Einzel auch 
das entscheidende Doppel zu-
sammen mit Heike Hammacher 
hauchdünn im Match-Tie-Break 
mit 10:8. Auch Christiane Kolb/
Andrea Schüller gewannen ihr 
Doppel klar. Dank der geschlos-
senen Mannschaftsleistung 
beenden die Arheilgerinnen die 
Saison auf einem gesicherten 
Mittelfeldplatz.

Herren 60 – Kreisliga A:  Die 
Herren 60 trotzten dem Tabel-
lenführer BC Fürth ein starkes 
3:3 ab. Michael Franke und 
Michael Herzog punkteten in 
den Einzeln, das Duo Franke/
Herzog sorgte auch im Doppel 
für einen weiteren Zähler. Ein 
weiteres Doppel ging im Match-
Tie-Break an die Gäste, sodass 
die SGA im letzten Heimspiel 
der Saison verdient einen Punkt 
sicherte. 

Herren III – Kreisliga B:  Durch 
einen klaren 5:1-Auswärtserfolg 
bei TAV Eppertshausen verab-
schiedet sich die dritte Herren-
mannschaft erfolgreich in die 
Sommerpause. Fabian Schüller, 
Nicolas Holetic, Casper Clanget 
und Julian Marx sorgten für eine 
komfortable 3:1-Führung nach 
den Einzeln. Beide Doppel 
gingen mit Schüller/Marx und 
Holetic/Clanget ebenfalls klar 
an die SGA.

Herren 40 III – Kreisliga B:  
Nervenstärke bewiesen die 
Herren 40 III beim 3:3-Remis 
gegen DJK Buchschlag II. Se-
bastian Schmidt punktete im 
Einzel souverän und blieb auch 
im Doppel mit Sebastian Grude 
nach Champion-Tie-Break er-
folgreich. Marc Orlikowski und 
Mike Volquardsen drehten ihr 
Doppel nach Rückstand und 
entscheiden mit 7:6, 6:1 letztlich 
das Unentschieden zu Gunsten 
der SGA. Damit bleibt das Team 
in den letzten drei Saisonspielen 
ungeschlagen.

Die Bilanz fällt dennoch äu-
ßerst positiv aus: Mit Meister-
titeln, Aufstiegen und starken 
Platzierungen blickt die Tennis-
abteilung der SG Arheilgen auf 
eine der erfolgreichsten Spiel-
zeiten der letzten Jahre zurück.

Herren 40 II – Meister Verbandsliga 2026: Sebastian Schubert, 
Ste� en Rosenheim, Kai Frühbrodt, Paul Jägemann, Ronny Werk.

SG Arheilgen Trias am letzten Wochenende 
vielerorts auf dem Treppchen zu finden

Arheilgen (ko). Man kommt 
aus dem Schreiben nicht mehr 
raus, so viel Teilnahmen haben 
die SGA-Trias zu vermelden. 
Und wieder sind fast alle auf 
dem Treppen gelandet!

Alle kämpften mit dem teilwei-
se sehr heftigen, böigen Wind, 
vor allem die Teilnehmer der 
Triathlons und doch waren die 
Ergebnisse durchweg toll.

Angefangen beim 36. Wix-
häuser Kerblauf am Sams-
tag, 29.8.26. Von den fünf 
Starter*innen haben vier Po-
destplätze geholt.

Henri Lassig (M30) ging bei 
den 6 km an den Start und 
belegte mit 23:17 Minuten den 
gesamt 1. Platz aller Männer und 
den 1. Platz seiner AK.

Bei den 4 km gingen an den 
Start: Maren Herrlitz (W40), 
Beatrix Wiesler (W55), Simone 
Barabas (W45) und Barbara 
Vierling (W40). Wiesler belegte 
den AK 1. Platz, Barabas den 
AK 2. Platz. Vierling erreicht 
mit ihrer Zeit von 17:37 Minuten 
auf die 4 km den Alterklassen
1. Platz und den 3. aller Frauen.

Beim 46. Koberstädter Wald-
marathon am Sonntag, 30.08., 
ging Stefan Wendel (M50) über 
21,1 km an den Start und kam 

nach 02:04:58 Stunden ins 
Ziel. Simon Elfe (M50), Beatrix 
Wiesler (W55) und Marina Le-
fort (W50) gingen auf die 10 km 
an den Start. Marina Lefort, wen 
überrascht es, kam mit einer 
Zeit von 42:49 Minuten auf den 
AK 1. Platz (von 23) UND wurde 
1. von 180 Frauen.

Weiter ging es in Oberursel wo 
Nadine Silvia Krisch (W35), Axel 
Reinhardt (M55), Henri Lassig 
(M30), Christian Dalla Libera 
(M40) und Moritz Mattern (M35) 
beim 5. RunSwimRepeat an den 
Start gingen. Auch hier hagel-
te es Podestplätze. Dies Mal 
für alle Athleten. Krisch wurde 
gesamt 3. von 7 Frauen und AK
2. Dalla Libera kam auf den AK 
3. Platz und Mattern, Lassig und 
Reinhardt schaff ten es auf den 
jeweils AK 2. Platz.

Damit schaff te es das Team 
der SGA Triathlon Abteilung 
bei der 5. Hessenliga auf den 2. 
Platz. Auch am Sonntag, 30.08., 
holten beim Moret Triathlon in 
Münster (Hessen) alle SGAler 
einen Podestplatz. Manuela 
Östreich (W50) kam auf den 
AK 2. Platz, Conny Thiele (W50) 
holte sogar den AK 1. Platz, Tors-
ten Velde (M60) belegte den AK 
3. Platz und Guido Götz (M50) 

sogar den AK 1. Platz.
Mal wieder kamen alle Athle-

tinnen und Athleten mit einem 
strahlenden Lächeln ins Ziel, 
was auch mehr als gerechtfer-
tigt war bei diesen Leistungen.

Nun stehen im September 
noch ein paar Triathlons auf 
dem Wettkampf-Plan der SGA, 
danach geht es in die Wintersai-
son und somit in die Laufsaison 
über.

Liga Team in Oberursel (v.l.: Dalla Libera, Lassig, Krisch, Reinhardt).

Hessenligaabschluss-
Spielwochenende 2026 

bei der SGA-Boule – da geht noch was

Arheilgen (kt). Am Samstag 
(29.) und Sonntag (30.08.) war 
das Boulodrome in Arheilgen 
wieder gut gefüllt, mit zweimal 
10 Mannschaften der Hessenli-
ga und vielen Besuchern.

Einen sehr guten Abschluss 
Spieltag der „3. Hessenliga Süd“ 
verzeichnete die 1. Mannschaft 
der SGA-Boule am Sonntag. 
Mit einem 3:2-Sieg gegen „Die-
burg 3“ und einem 5:0-Sieg 
geben „Dieburg 5“ konnte der 
2. Tabellenplatz verteidigt und 
sogar noch ausgebaut werden. 
Das wohl spannendste Spiel des 
Tages lieferten Gilles Glotin und 
Klaus Treude (Spielführer der
1. Mannschaft) gegen „Dieburg 
5“ ab. Nach einem sehr unglück-
lichen Start für die SGA zog das 
junge Team von Dieburg mit 12:3 
Punkten davon. Mit viel Motivati-
on und mentaler Stärke konnten 
Gille und Klaus sich Punkt für 
Punkt nach vorne kämpfen. Am 
Ende verlor das junge Team von 
Dieburg völlig entnervt mit 12:13 
gegen die Routiniers der SGA 
(an dieser Stelle sei nochmal 
erwähnt, dass die SGA-Boule in 
diesem Jahr ihr 30-jähriges Jubi-
läum feiert). „Bobstadt 1“ folgte 
der SGA-Boule in der Tabelle 
dicht auf den Versen, konnte 
aber die SGA nicht überrunden. 
Da „Bensheim 1“ auch seine 
letzten beiden Spiele gewann, 
steigen sie ungeschlagen in 
die 2. Hessenliga auf. Aber bei 
dem sehr guten 2. Platz der
1. Mannschaft, da könnte noch 
was gehen? Wenn „LaBoule 
Joyeuse Wiesbaden“ in die 
Boule-Bundesliga aufsteigt 
gibt es „Nachrückerplätze“ zu 
verteilen. Mit ein bisschen Glück 
startet die 1. Mannschaft dann 
am 11.11. in die Relegationsrunde 
zum möglichen Aufstieg in die
2. Hessen-Liga.

Die 2. Mannschaft mit Spiel-
führer Georg Neff  hatte am 
Samstag ebenfalls Heimspiel-
tag. Nach einem Freilos in der 
1. Runde ging leider das letzte 
Spiel gegen „Dieburg 6“ mit 
2:3 verloren, sodass sich die
2. Mannschaft mit Tabel-

lenplatz 7 begnügen muss. 
Der letzte Spieltag in der
4. Liga Mitte führte die 3. Mann-
schaft der SGA nach Raunheim. 
Trotz viel Training im Vorfeld und 
guter Moral am Spieltag fand 
das Team gegen „Oberjosbach 
1“ nicht zu seinem gewohnten 
Spiel und musste sich mit 1:4 ge-
schlagen geben. Aber aufgeben 
war keine Option! Im zweiten 
Spiel des Tages gegen „Kriftel 1“ 
lief es dann etwas runder. Nach 
den Triplettes (13:3, 7:13) ging es 
mit viel Zuversicht in die Doub-
lettes. Dort wurden die ersten 
beiden Begegnungen mit 13:5 
und 6:13 geteilt. Damit musste 
das letzte Doublette (Marianne 
Zagajewski und Jantorn Wolf) 
über Sieg oder Niederlage ent-
scheiden. Und was dann folgte, 
war nichts für schwache Ner-
ven: Ein echter Boule-Krimi mit 
Spannung bis zur letzten Kugel. 
Leider hatte der Gegner diesmal 
beim entscheidenden Wurf das 
berühmte Quäntchen Glück auf 
seiner Seite und sicherte sich 
das Spiel denkbar knapp mit 
13:12. Die Begegnung ging mit 
2:3 an „Kriftel 1“. Mit diesem 
Spieltag endete die Ligasaison 
für die 3. Mannschaft der SGA 
auf Platz 7. Das Ergebnis spie-
gelt dabei nicht immer die ge-
zeigten Leistungen wider. Aber 
eines ist sicher: Nächstes Jahr 
greifen wir wieder an und dann 
soll das Glück ruhig auch mal 
ein SGA-Trikot tragen!

Fazit zum Saisonabschluss: 
Ob Platz 2 oder Platz 7 – die 
Motivation und der Spaßfaktor 
steigen stetig, so dass es immer 
mehr Spieler*innen bewegt sich 
in der Boule-Hessenliga zu mes-
sen! Da geht noch was – für die 
Saison 2027 baut die SGA-Boule 
sehr wahrscheinlich noch eine 
4. Mannschaft auf. Wer noch 
Lust hat mitzumachen, sollte die 
Zeit bis April 2027 nutzen und 
sich vorbereiten (Anmeldung 
über – Boule@SG-Arheilgen.
de). Jendrik Seibert und Nor-
bert Bender beschäftigen sich 
zurzeit damit das Trainings-
Konzept auszubauen.

Die 1. Mannschaft von links nach rechts: Wolfgang Riecke, Udo Er-
ben, Emmanuel Daniel, Holger Georgi, Jendrik Seibert, Klaus Treude, 
Silvia Vicente und Gilles Glotin.
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Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

Der Wunsch nach Nähe
Studie zeigt Begegnungslücke in Deutschland 

und die Chancen des Ehrenamts
(djd-k). Das gesellschaftliche 

Klima in Deutschland ist vielfach 
von Polarisierung geprägt, doch 
der Wunsch nach Austausch 
bleibt groß. Eine YouGov-Studie 
im Auftrag von congstar zeigt: 
64 Prozent der Befragten sind 
überzeugt, dass Begegnungen 
mit Menschen unterschiedlicher 
Hintergründe den Zusammen-
halt stärken. Während 82,4 
Prozent off en für diesen Dialog 

sind, fehlen 45 Prozent im Alltag 
analoge Begegnungsräume jen-
seits digitaler Filterblasen. Das 
Ehrenamt bietet hier eine Brü-
cke: Obwohl 36 Prozent grund-
sätzlich bereit zum Engagement 
sind, verhindern oft Hürden den 
Einstieg. Um den Zugang zu er-
leichtern, haben Aktion Mensch 
und congstar die Plattform 
www.congstar.de/ehrenamt ge-
startet.                                (Anzeige)

Zwei Tage voller Handball, Emotionen
und ganz viel Jugend-Power

Handballer der SGA richten wieder ihr großes Jugend-Power-Turnier im Bürgerpark aus

Arheilgen (nis). Wenn in der 
Bürgerparkhalle der Waff elduft 
durch die Gänge zieht, zahlrei-
che Handballtaschen vor den 
Kabinen stehen und auf den 
Spielfeldern die ersten Bälle flie-
gen, dann ist klar: Es ist wieder 
Zeit für das Jugend-Power-Tur-
nier der Oarhelljer Handballer.

Wie jedes Jahr Ende August 
war die SGA-Handballjugend 
auch in diesem Jahr Ausrichter 
ihres großen Jugendturniers. 
Aufgrund des Umfangs des Tur-
niers reicht die heimische Halle 
der SG Arheilgen längst nicht 
mehr aus. Deshalb wurde auch 
diesmal in die Doppelhalle im 
Bürgerpark ausgewichen – und 
die sollte an diesem Wochen-
ende einiges zu sehen bekom-
men. Über zwei Tage wurde 
dort in den Altersklassen E- bis 
B-Jugend um Tore, Siege und 
Platzierungen gekämpft.

Den Auftakt machten am 
Samstagmorgen die D-Jugend-
en. Während auf dem Spielfeld 
um jeden Ball gekämpft wurde, 
füllte sich die Halle immer mehr 
mit Spielern, Trainern, Eltern 
und Fans. Und spätestens als 
der Duft frisch gebackener 
Waff eln durch die Halle zog, 
war klar: Das Jugendturnier ist 
in vollem Gange.

Am Samstagmorgen ge-
hörte die Halle zunächst den 
D-Jugenden. Schon früh war 
ordentlich Bewegung auf und 
neben dem Spielfeld. Während 
die Mannschaften um jeden 
Ball kämpften, füllte sich die 
Halle immer mehr mit Spielern, 
Trainern, Eltern und Fans. Und 
spätestens als der Duft frisch 
gebackener Waff eln durch die 
Halle zog, war klar: Das Jugend-
turnier ist in vollem Gange.

Ab 13 Uhr übernahmen dann 
die B-Jugenden das Kommando 
und sorgten bis in den Abend 
hinein für spannende Begeg-
nungen.

Doch auch nach dem letzten 
Turnierspiel war der Handball-
tag noch nicht vorbei. Nachdem 
die B-Jugendlichen bei der Sie-
gerehrung ihre Preise entge-
gengenommen hatten, durften 
noch einmal die Großen ran: 
Die 1. Herren der SGA nutzten 
das Turnierwochenende für ein 
Testspiel gegen die HSG Weiter-
stadt/Braunshardt/Worfelden. 
So bekam auch der Nachwuchs 
noch einmal die Gelegenheit, 
den Herren über die Schulter 
zu schauen.

Am Sonntag hieß es dann be-
reits am frühen Morgen wieder: 

Schuhe schnüren und ab aufs 
Spielfeld. Die E-Jugenden eröff -
neten den zweiten Turniertag 
und sorgten mit viel Begeiste-
rung und großem Einsatz für 
einen gelungenen Start. Den 
Abschluss bildeten ab 13 Uhr 
die C-Jugenden.

Was an diesem Wochen-
ende in der Bürgerparkhalle 
zusammenkam, beeindruckte 
dabei nicht nur sportlich: Weit 
über 500 handballbegeisterte 
Kinder und Jugendliche waren 
an den beiden Turniertagen 
dabei. Sie kamen, um Handball 
zu spielen – und brachten jede 
Menge Energie, Ehrgeiz und 
Freude an ihrem Sport mit. Auf 
den Tribünen sorgten Eltern und 
mitgereiste Fans zusätzlich für 
Stimmung.

Natürlich durfte auch die Ver-
pflegung nicht fehlen. Zwischen 
den Spielen konnten sich Spie-
ler und Zuschauer mit Kuchen 
und Waff eln stärken. Würstchen 
und Pommes gehörten ebenso 
zum Angebot wie eine Premiere: 
Erstmals gab es beim Jugend-
Power-Turnier auch Falafel.

Ein Turnier dieser Größen-
ordnung ist allerdings nicht mit 
ein paar helfenden Händen zu 
stemmen. Hinter den Kulissen 
wurde bereits lange vor dem 

ersten Anpfiff  organisiert, auf-
gebaut, gebacken und vorbe-
reitet. Während des gesamten 
Wochenendes sorgten zahlrei-
che Helfer dafür, dass Spieler, 
Trainer und Zuschauer gute Be-
dingungen vorfanden. Und auch 
ihnen machte die sommerliche 
Hitze in der Halle durchaus zu 
schaff en.

Umso größer ist der Dank der 
SGA Handballabteilung an alle, 
die an diesem Wochenende mit 
angepackt haben. Ob beim Auf-
bau, an der Theke, in der Küche, 
bei der Organisation oder beim 
Aufräumen – jeder einzelne Bei-
trag hat dazu beigetragen, dass 
das Jugend-Power-Turnier zu 
dem werden konnte, was es ist: 
ein großes Fest für den Hand-
ballnachwuchs.

Denn am Ende zählen bei 
einem solchen Wochenende 
nicht nur Ergebnisse und Plat-
zierungen. Es sind die vielen 
Begegnungen, der gemeinsame 
Jubel, die kleinen Erfolgserleb-
nisse und die Begeisterung der 
Kinder, die bleiben.

Und so ging am Sonntag-
nachmittag ein Wochenende zu 
Ende, an dem die Bürgerpark-
halle wieder einmal gezeigt hat, 
wie viel Leben und Leidenschaft 
im Jugendhandball steckt.

SGA-Jugendteams mit
erfolgreichem Saisonabschluss

Meisterschaft und viele Ausrufezeichen
Arheilgen (jk). Mit dem letzten 

Augustwochenende haben die 
meisten Jugend-Mannschaften 
der SG Arheilgen die Meden-
runde eindrucksvoll beendet. 
Besonders bemerkenswert: 
Die Juniorinnen U12 feierten mit 
einem weiteren 6:0-Erfolg die 
Meisterschaft und blieben die 
gesamte Saison ohne Punktver-
lust. Auch die Juniorinnen U15 
bleiben bislang ungeschlagen, 
während zahlreiche weitere 
SGA-Teams mit engagierten 
Auftritten überzeugten. Neben 
deutlichen Siegen sorgten enge 
Matches und starke Teamleis-
tungen für ein spannendes 
Rundenfinale.

Juniorinnen U15 (2er) – Kreis-
liga A: Die Juniorinnen U15 
sicherten sich mit einem knap-
pen 2:1-Heimerfolg gegen GW 
Walldorf bereits den fünften 
Sieg im fünften Spiel. Ida über-
zeugte in ihrem Einzel mit einem 
souveränen 6:2, 6:1, während 
Katharina nach hartem Kampf 
im Match-Tie-Break denkbar 
knapp unterlag. Im entscheiden-
den Doppel ließen Ida und Julia 
ihren Gegnerinnen beim 6:2, 6:0 
keine Chance und verteidigten 
damit die weiße Weste der SGA-
Mädchen in dieser Saison und 
können nächste Woche im letz-
ten Spiel gegen Erzhausen die 
Meisterschaft perfekt machen.

Junioren U15 (4er) – Kreisliga 
B:  Die Junioren U15 trafen aus-
wärts auf den Tabellenführer TC 
Biblis und mussten sich mit 1:5 
geschlagen geben. Nach einem 
glatten 0:4 nach den Einzeln, 
konnten Gideon und Max im 
Doppel mit einem couragier-
ten Auftritt den Ehrenpunkt 
einfahren. Trotz des Endstands 
kämpften die Jungs um jeden 
Ball und sammelten wertvolle 
Erfahrungen.

Flex U10 (2er) – Stars: Die 
jüngsten SGA-Talente feierten 
bei GW Gräfenhausen einen 2:1-

Sieg, bei dem alle Kinder sicht-
lich Spaß am sportlichen Wett-
kampf hatten. Milena unterlag in 
einem echten Krimi im Match-
Tie-Break nur knapp. Lena holte 
souverän den Einzelpunkt für 
Arheilgen. Im entscheidenden 
Doppel setzten sich Milena und 
Lucy durch und sicherten damit 
den Tagessieg im vorletzten 
U10-Spiel der Saison.

Juniorinnen U18 (4er) – Kreis-
oberliga:  Die Juniorinnen U18 
verabschiedeten sich mit einem 
starken 6:0-Auswärtserfolg ge-
gen RW Sprendlingen III in die 
Sommerpause. Melina, Helena, 
Lisanne und Laura gaben in 
ihren Einzeln zusammen nur 
fünf Spiele ab. In den beiden 

Doppeln setzten sich Melina/Li-
sanne und Helena/Laura eben-
falls souverän durch. Mit diesem 
klaren Sieg krönt das Team eine 
insgesamt erfolgreiche Saison.

Juniorinnen U18 II (4er) – 
Kreisliga B:  Auch die zweite 
U18-Mannschaft der SGA zeig-
te beim 5:1 gegen die MSG TC 
Reichelsheim/BC Fürth eine 
tolle Teamleistung und beendet 
die Runde im vorderen Tabellen-
bereich. Mathilda und Paule do-
minierten ihre Einzel, Jana und 
Ricarda entschieden jeweils ihre 
Matches im Match-Tie-Break für 
sich. Im Doppel zeigten Paula 
und Ricarda Kampfgeist, muss-
ten sich aber erst im Match-
Tie-Break geschlagen geben. 

Mit dem klaren Gesamterfolg 
stimmt auch das mannschaft-
liche Zusammenspiel bei der 
SGA.

Junioren U18 (4er) – Kreis-
oberliga:  Für die Junioren U18 
verlief der Spieltag gegen TC 
Erzhausen nicht wie erhoff t. 
Gegen starke Gäste reichte es 
am Ende nur zu einem 1:5. Fre-
derik konnte an Position eins mit 
6:4, 6:2 den Ehrenpunkt sichern, 
während Jan Mathis, Julian und 
Ömer gegen favorisierte Gegner 
unterlagen. Auch in den Dop-
peln blieben die Gäste überle-
gen. Trotz der Niederlage zeigte 
das Team Kampfgeist bis zum 
letzten Ballwechsel.

Juniorinnen U12 (4er) – Kreis-
oberliga: Einen perfekten Ab-
schluss einer makellosen Run-
de legten die Juniorinnen U12 
auswärts bei MSG TV Hausen/
TG Lämmerspiel II hin. Maria, 
Katharina, Julia und Clara gaben 
beim 6:0 zum Saisonabschluss 
kein einziges Match ab und 
ließen auch in den Einzeln nur 
wenige Spiele zu. In den Dop-
peln setzten sich Maria/Julia 
sowie Katharina/Clara jeweils 
klar durch. Ohne Punktverlust 
sicherten sich die vier Mädchen 
damit hochverdient die Meister-
schaft in ihrer Gruppe. 

Junioren U12 II (4er) – Kreisliga 
B: Die zweite U12-Mannschaft 
der SGA musste sich im letzten 
Saisonspiel gegen die MSG TC 
GW Waldacker/BSC Urberach 
mit 2:4 geschlagen geben. Finn 
sorgte mit seinem Sieg im Einzel 
für Hoff nung, ehe er zusammen 
mit Miles, der kurzfristig für 
Oskar einsprang, das zweite 
Doppel und damit den zweiten 
SGA-Punkt einfuhr.

Insgesamt beenden die Jungs 
die Saison mit dem dritten Ta-
bellenplatz – ein respektables 
Ergebnis, das sich die Mann-
schaft mit viel Engagement 
erkämpft hat.

SGA U18 Juniorinnen

SGA-Ringer starten
in die Saison

Arheilgen (jw). Am 5. Sep-
tember geht es los, die Mann-
schaftssaison der Ringer startet 
in Hessen. Nach dem Gewinn 
der Meisterschaft der Verbands-
liga im vergangenen Jahr tritt die 
SGA diesmal in der Landesliga 
an. Gleich im ersten Kampf steht 
die Reise zum Vizemeister TSG 
Hofgeismar an. Eine Woche spä-
ter am 12. September empfängt 
die SGA den AV Groß-Zimmern 
zum Derby. Beide Vereine neh-
men mit ihrem Nachwuchs auch 
an der Jugendliga teil und tragen 
den Vergleich als Vorkampf aus.

Der Terminplan sieht dann drei 

Auswärtskämpfe in Folge (RV 
Haibach, KSV Rimbach II, KSC 
Niederberg) vor, ehe die SGA 
am 10. Oktober den nächsten 
Heimkampf gegen die RWG 
Alzenau/Kahl austragen wird.

Ein Wunsch der Arheilger 
Ringer konnte nicht umgesetzt 
werden: Es war geplant die 
Heimkämpfe der SGA bereits 
um 19 Uhr beginnen zu lassen. 
Doch diesem Ansinnen folgte 
das Präsidium des Hessischen 
Ringerverbandes nicht, so dass 
die Kämpfe in dieser Saison 
weiterhin um 20 Uhr (Jugend
19 Uhr) beginnen werden.

Arheilger Stadtteilverein

Freitagsradeln: Zwei
Termine im September

Arheilgen (sisa). Liebe Frei-
tagsradler, zwei Mal wird im 
September geradelt. Am 04.09. 
und 18.09.2026. Treff punkt ist 
jeweils um 14 Uhr vor der dm in 
der Ettesterstraße. Die Rück-

kehr ist für 18 Uhr geplant. Bei 
Regen behalten wir es uns vor, 
den Termin abzusagen.

Bei Fragen melden unter: silke.
saad@arheilgerstadtteilverein.
de

www.drf-luftrettung.de/Förderer

Helfen Sie uns  
Leben zu retten.
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KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0174-4186370

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

FUSSPFLEGE

NACHLASS

Sylvia`s Fachfußpflege
Gut lebt man auf schönen Füßen

Fachfußpflegepraxis
Sylvia Keller-Holz

Im Erlich 106
64291 Darmstadt

 ☎ 06151-6013302 oder 
0175-3612913

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Handwerkservice KS
Innenausbau &

Kleinreparaturen
Zuverlässig ■ Sauber ■ Fair

Unsere Leistungen:
■ Silikonfugen erneuern
■ Tapezieren (Raufaser)
■ Malerarbeiten (weiß)
■ Bodenverlegung
   (Laminat & Vinyl)
■ Kleinreparaturen

Darmstadt ■ Arheilgen
& Umgebung
 ☎ 0173 4019995

kaloyanstalyanov@gmail.com

Wahl-Arheilgerin sucht 
3–4-Zimmer-Eigentumswoh-
nung ab 72 m² mit Balkon oder 
Terrasse im EG oder Hochpar-
terre. In netter Nachbarschaft 
zum Selbstbezug, vorzugsweise 
in Arheilgen. Keine Maklerange-
bote erwünscht.

 ☎ b.seehaus@t-online.de

Thomas kauft an
Kaff eeservice, Nähmaschinen, 
Möbel, Puppen, Teppiche, Pel-
ze, Taschen, Silberbestecke, 
Brautkleider und Schmuck 
jeglicher Art.

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 06074-8456604

4-Zimmer Maisonette-Woh-
nung mit Garten in sanier-
tem 2-FH in Wixhausen
Helle, modernisierte 4-Zim-
mer-Maisonette (97 m²) in sa-
niertem 2-Familienhaus, nur 
6 Min. zur S-Bahn. Off ener 
Wohn-/Essbereich, Wohnkü-
che, zwei Zimmer im DG, Tages-
lichtbad. Neuwertige Einbaukü-
che, Garten mit 1-2 Stellplätzen, 
Kellerraum. Saniertes 2-FH, be-
zugsfrei ab sofort.
VHB 370.000 Euro.

 ☎ H. Dürr 0171-2242426

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Kaufe Porzellan-Ka� eeser-
vice Ess-Service und Kristall-
glas aller Art. Einfach alles an-
bieten.

 ☎ 0163-2465278

Zertifizierte Betreuung für 
Senior(inn)en mit Pflegegrad.
Weiblich, 69 Jahre, mit PKW.
Begleitung und Unterstützung 
bei Einkäufen, Arztbesuchen, 
Spaziergängen, Veranstaltun-
gen oder im Haushalt.
Aktivierungsübungen für Geist 
und Körper.

ALLTAGSBEGLEITUNG,
Matthias Fürwitt
 ☎ 06078 78 39 082

oder 0176 9664 9536

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Freundlicher Hausmeister 
bietet Gartenpflege oder Woh-
nung streichen. Meine Nummer 
hilft oft beim Kummer.

 ☎ 0172-9860828

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

Nachlass in guten Händen
Nach dem Verlust eines Men-
schen belastet die Nachlass-
abwicklung oft zusätzlich. Als 
geprüfte Nachlasspflegerin** 
(BDN) entlaste ich Sie pro-
fessionell, bedarfsgenau und 
einfühlsam. Nutzen Sie das 
kostenfreie Erstgespräch.

Barbara Buchholzer
 ☎ 0176-76500650

www.nachlassbeistand-
buchholzer.de

10. Wixhäuser
Hof-Flohmarkt

Sonntag, 13.09.26, 9-15 Uhr
Wixhausen Komponistenviertel:

Händelstraße 69-85,
Silcherweg, Smetanaweg

STELLENMARKT

Altersgerechtes KOMFORT-
BETT „KIRCHNER“ (für Pflege 
geeignet), 5 Jahre alt, in sehr gu-
tem Zustand, Neupreis 5.000€. 
90x200, Funk-Fernbedienung, 
Lift, Fuß-, Oberschenkel- und 
Rückenverstellung. 2 Sicher-
heitsgitter, Seitenteile und Kopf-
ende gepolstert.

Für 650,-€ zu verkaufen.
 ☎ 06151-373800

Seniorenkegelclub
sucht Verstärkung (m/w)

Wöchentlich dienstags von 
14-16 Uhr im Orpheum, Alfred-
Messel-Weg, 64287 Darmstadt. 
Bei Interesse bitte telefonisch 
melden oder persönliches Er-
scheinen um 13:40 Uhr bei Hr. 
Krämer.

 ☎ 0176-55972876

Metallbauhelfer evtl. mit hand-
werklicher Ausbildung, Führer-
schein-Kl. B, auf Minijob-Basis, 
ab sofort gesucht.

 ☎ 06151-374350
info@metallbau-seyda.de

IMMER AKTUELL

SYRISCHE  
KINDER IN NOT.
BITTE HELFEN SIE.

Bitte spenden Sie:  

IBAN: DE 93 37050198  
0000 0440 40

BIC: COLSDE33

www.care.de

Az_Syrien_2015_11_Text_45x25_sw.indd   1 18.11.15   10:44

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

NEUER
GLASFASERANSCHLUSS?

Wir legen die Leitung vom 
Hausanschluss bis zum

Router – fachgerecht und fair.

✓ Kundendienst
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau

Frank Opper
Tel.: 0 61 51 / 27 86 228

Mobil: 0 170 / 23 40 625
E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt
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Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

www.kaspar-bestattungen.de

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
06150 5451166

TRAUER

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist und eine Last fallen lassen, 
die man lange getragen hat, ist eine wunderbare Sache. (H. Hesse)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Werner Mahr
* 24. 10. 1940  † 26. 08. 2026

In sti ller Trauer
Ilse
Sven mit Familie
Knut mit Familie
Thomas mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag,
den 10. September 2026 um 11 Uhr auf dem Friedhof in Wixhausen statt .
Von Kranz- und Blumenspenden bitt en wir höfl ichst abzusehen.

Die TSG 1882 Wixhausen e.V. nimmt Abschied von

Helmut Polzin 

Helmut Polzin war seit 62 Jahren Mitglied und seit 2008 Ehrenmitglied unse-
res Vereins. Seine sportliche Zeit verbrachte er in unserer Tischtennisabtei-
lung. Hervorzuheben ist aber seine langjährige Tätigkeit als Vorstandsmitglied 
und Kassierer der TSG Wixhausen. So bereitete er den Bau der vereinseigenen 
Sporthalle in den Funktionsanforderungen und im Finanzierungskonzept mit 
vor, ehe er aus gesundheitlichen Gründen das Amt Anfang der 2000er Jahre 
abgeben musste. Es war für ihn eine Freude zu sehen, wie die TSG Wixhausen 
den Bau der Halle zügig fertigstellen konnte. 

Mit Helmut Polzin verlieren wir einen aufmerksamen Begleiter des Vereinsge-
schehens. Sein Erinnerungsvermögen, wie es zu Vorstandsbeschlüssen kam, 
sowie sein fachlicher Rat zu aktuellen Themen werden uns fehlen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau mit Familie. Unsere Trauer verbinden 
wir mit dem Gefühl der Dankbarkeit und werden Helmut Polzin stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Der Vorstand der TSG 1882 Wixhausen e.V.

Jörg Faulhaber
Abteilungsleiter Fussball
TSG Wixhausen

Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 
Arheilger Post

DA - 78 66 888

WWW.ARHEILGER-POST.DE

IMMER AKTUELL

SGA Erinnerungs-Café: Geschichten,
Begegnungen und ein Stück Vereinsgeschichte

Langjährige Mitglieder erinnern sich an gemeinsame Zeiten bei der SGA
Arheilgen (pn). Im Rahmen 

ihres Jubiläumsjahres lädt die 
Sportgemeinschaft Arheilgen 
(SGA) langjährige und ältere 
Mitglieder zu einem besonde-
ren Nachmittag ein. Beim SGA 
Erinnerungs-Café am Donners-
tag, 10. September 2026, ab 
15:30 Uhr im Vereinsrestaurant 
Shalimar stehen Erinnerungen, 
Begegnungen und persönliche 
Geschichten aus vielen Jahr-
zehnten Vereinsleben im Mit-
telpunkt.

Bei Kaff ee und Kuchen soll in 
gemütlicher Atmosphäre ge-
meinsam zurückgeblickt wer-
den: Dabei soll es unter anderem 

um den Bau und die Entwicklung 
des Sportzentrums sowie um 
die Entwicklung der einzelnen 
Abteilungen gehen, die die SGA 
im Laufe der Jahrzehnte zu dem 
großen Mehrspartenverein ge-
macht haben, der sie heute ist, 
und das Vereinsleben bis heute 
maßgeblich prägen. Wie hat sich 
die SGA im Laufe der Jahrzehnte 
entwickelt? Welche besonderen 
Erlebnisse sind in Erinnerung 
geblieben? Und welche Ge-
schichten aus dem Vereinsleben 
verdienen es, weiter erzählt zu 
werden? Das Erinnerungs-Café 
bietet Gelegenheit, Erinnerun-
gen auszutauschen, alte Kon-

takte aufzufrischen und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Durch den Nachmittag führt 
SGA-Ehrenpräsident Alexander 
Pfeiff er. Pfeiff er war bis 2004 
Vorsitzender der SGA und stand 
dem Verein insgesamt 27 Jahre 
vor. Damit hat er die Entwicklung 
der SGA über einen besonders 
langen Zeitraum begleitet und 
kann aus erster Hand von zahl-
reichen Stationen und Begeben-
heiten der Vereinsgeschichte 
berichten. Die Begrüßung über-
nimmt Heinz Merlau, Vizeprä-
sident Bau der SGA. „150 Jahre 
SGA sind nicht nur eine beein-
druckende Zahl, sondern vor 

allem 150 Jahre voller Menschen, 
Begegnungen, sportlicher Erfol-
ge und gemeinsamer Erlebnisse. 
Gerade unsere langjährigen 
Mitglieder sind wichtige Zeit-
zeugen dieser Geschichte. Mit 
dem Erinnerungs-Café wollen 
wir Ihnen Gelegenheit geben, 
Ihre Erinnerungen miteinander 
zu teilen und damit ein Stück 
unserer Vereinsgeschichte le-
bendig zu halten“, erklärt SGA-
Präsident Thomas Stetz.

Das Treff en soll zugleich den 
Blick in die Zukunft richten. 
Gemeinsam soll darüber ge-
sprochen werden, ob das Erin-
nerungs-Café den Auftakt für 

weitere Treff en und gemeinsame 
Aktivitäten bilden kann. Die SGA 
möchte damit insbesondere 
ihren langjährigen Mitgliedern 
auch künftig Möglichkeiten 
für Begegnung und Austausch 
bieten.

Das Erinnerungs-Café ist 
Teil der Veranstaltungen zum 
150-jährigen Vereinsjubilä-
um der SGA. Eine besondere 
Gelegenheit bietet sich dabei 
auch für alle, die sich für die 
Geschichte des Vereins inter-
essieren: Die neu erschienene 
Vereinschronik „150 Jahre Sport 
in Arheilgen“, die auf 178 Seiten 
die Entwicklung des Sports und 

der SGA in Arheilgen dokumen-
tiert, kann bei der Veranstaltung 
erworben werden (ansonsten 
auch erhältlich in der Arheilger 
Bücherstube).

Alle, die die SGA über viele 
Jahre begleitet und mit ihrem 
Engagement und ihrer Verbun-
denheit geprägt haben, sind 
herzlich eingeladen. Die SGA 
freut sich auf einen lebendigen 
Nachmittag mit vielen Erinne-
rungen, interessanten Geschich-
ten und guten Gesprächen. Um 
Anmeldung wird gebeten – per 
E-Mail an sga@sg-arheilgen.de 
oder telefonisch unter 06151-
376330.


